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3Auf ein Wort

Liebe Leserinnen, lieber Leser,
mit einem festen Biss ändert sich meine Wahrnehmung dieses Festes 
komplett. Aus weich und saftig wurde hart und kernig. Der Stein in der 
Kirsche hat den weiten Weg vom Baum über die Lebensmittelfabrik 
durchs Glas und durch die Zubereitung in der Küche bis hin zu meinem 
Stück Torte und auf meine Gabel gemacht. Eine abenteuerliche Reise 
für einen so kleinen Stein, und ein entmutigendes Erlebnis für meinen 

Gaumen. Nun schmeckt der Kuchen doch nicht mehr so. Ich ärgere mich nur noch darüber.
Durch meinen Ärger habe ich den eigentlichen Sinn vergessen. Bei den Feierlichkeiten um 
mich herum hat sich erstmal Enttäuschung breit gemacht – wenn auch nur kurz. Anstel-
le meiner großen Dankbarkeit, hier eingeladen worden zu sein, denke ich eher an meine 
Unzufriedenheit. Dann fällt mir wieder ein, wo ich ein grundsätzliches Problem mit der 
Gesellschaft unserer Gegenwart sehe. Da nehme ich mich selbst auch noch auf die Schippe: 
Vor lauter Kleinigkeiten (und, fairerweise, mancher Nicht-So-Kleinigkeiten) vergessen wir 
häufig die Dankbarkeit, die eigentlich angesagt ist.
Beim Sitzen im Flieger im Urlaub beschweren wir uns, dass das WLAN gerade nicht funk-
tioniert. Dabei vergessen wir natürlich, dass wir 1) uns Zeit ohne Arbeit leisten können; 2) 
ins Ausland reisen; 3) in wunderbarer Höhe über der Welt fliegen. Das sind Sachen, die vor 
etwa hundert Jahren mehr oder minder undenkbar gewesen wären. Aber das enttäuschende 
WLAN verdirbt das Wunder des Ganzen.
In einer besonders schweren Situation in meinem Leben habe ich die Empfehlung gefunden, 
sich immer Sachen festzuhalten, wofür man dankbar ist. Seitdem schreibe ich ein paar Mal 
pro Woche auf, wofür ich gerade dankbar bin – an dem Tag, aber auch im Leben insgesamt. 
Wenn ich mal wieder am Nörgeln bin, dann schreibe ich Sachen erneut auf. Selbst wenn ich 
zum Aufschreiben zu faul oder grantig bin, lese ich zumindest die Sachen, für die ich schon 
dankbar war. Dann sieht die Welt gleich anders aus. Dann bin ich persönlich viel ausgegli-
chener und verträglicher (so meine persönliche Wahrnehmung in meinem Umfeld).
Von dieser Übung der regelmäßigen Dankbarkeit gibt es eine Steigerung. Für besondere 
Menschen in meinem Leben oder zu besonderen Anlässen schreibe ich gerne Briefe, die mei-
ne Dankbarkeit zum Ausdruck bringen. Ich schicke sie nicht immer, aber wenn ich sie sende, 
kommen liebe Rückmeldungen zurück. Oft ist es Menschen nicht bewusst, dass jemand für 
sie besonders dankbar ist. Schon für diese kleine Aufmerksamkeit sind sie dankbar.
Warum ist die Dankbarkeit wichtig? Unter Menschen kann sie viel bewirken, wie bereits be-
schrieben. Andererseits hilft sie uns, uns immer zu vergewissern, dass wir einen Gott haben, 
der für uns Menschen sorgt, dem wir stets dankbar sein können. Er hat die süßen Kirschen 
geschaffen. Dafür bin ich dankbar. Er hat auch die Steine darin erfunden, weil es ohne sie 
keine Fortpflanzung der Bäume gäbe. Das nächste Mal, wenn ich auf einen Kirschkern bei-
ße, erinnere ich mich, dass ich Gott selbst für diesen dankbar bin, und mich nicht darüber 
ärgern soll.
Jonathan Robker 
Pfarrer in Weißenhorn



4 Thema

„Bis hierher hat mich Gott gebracht...“

Reinhold Hempel

Ich stamme aus einem alten Bauerngeschlecht in der 
Nähe von Halle an der Saale, welches sich bis 1601 
zurückverfolgen lässt.

1953 flohen meine Eltern aus politischen Gründen in 
den Westen.

Meinen Eltern bot sich die Möglichkeit, einen Sied-
lungsbetrieb, der im Zug des Lastenausgleichs ent-
standen war, für drei Jahre zu pachten. Danach 
konnten sie das Land kaufen. So kamen wir nach 
Hochbuch, wo ich aufgewachsen bin.

Fleiß, harte Arbeit und Sparsamkeit waren angesagt, 
denn um einen Hof aufzubauen, mussten Kredite 
aufgenommen werden. So ein Vorhaben ist ein Ge-
nerationenprojekt, auch ich bezahlte noch lange ab.

Als junger Mann betete ich um eine passende Frau 
mit Freude an einem Bauernhof und meine Frau betete um einen christlichen Mann. 
Unsere Gebete wurden erhört. Meine Frau war bereit, auf unserem Aussiedlerhof zu 
leben. Trotz der Einsamkeit haben wir keine Angst und vermissen nichts. Wir genießen 
die Schönheit der Natur, beobachten den Wechsel der Jahreszeiten und nehmen den je 
besonderen Geruch jeder Jahreszeit wahr.

Unsere Verbindung, sie ist Katholikin, ich bin Protestant, stieß zunächst auf Vorbehalte, 
doch wie man heute sieht, haben wir das Richtige getan.

Obwohl die Konfessionsverschiedenheit für uns nie ein Problem war, wünsche ich mir, 
dass es nur eine christliche Kirche geben würde, schließlich haben wir alle die gleiche 
Bibel.

Auf unserem Hof bildete ich als Landwirtschaftsmeister Lehrlinge aus, außerdem hatten 
wir Praktikanten, z.B. aus Estland und Weißrussland. 

Auch unsere drei Töchter halfen mit. Wenn man Milchwirtschaft betreibt und keine 
rüstigen Altenteiler auf dem Hof sind, gestaltet sich ein gemeinsamer Urlaub schwierig. 
Einmal, als meine Frau ein paar Tage nicht da war, lehrte ich den drei Töchtern das Mel-
ken. Der Umgang mit den Kühen gefiel ihnen gut, aber für die Feldarbeit mit dem Traktor 
hielt sich ihre Begeisterung in Grenzen.

Der technische Fortschritt hat die Arbeit in der Landwirtschaft erleichtert. Aber die ho-
hen Investitionskosten in Maschinen führen dazu, dass die Höfe immer größer werden 
müssen.



5Leben trägt Früchte

Solange wir noch Kühe hatten, bauten wir Weizen, Mais und Wintergerste als Futter 
an. Jetzt verkaufen wir den Silomais an eine Biogasanlage. Bei der Fruchtfolge ist Mais 
ein wertvolles Glied. Die grüne Energiegewinnung in einem geschlossenen Kreislauf ist 
sinnvoll. Wer das kritisiert, sollte bedenken, dass pro Jahr in Deutschland 11 Millionen 
Tonnen Lebensmittel weggeworfen werden, die ungenutzt verloren gehen. Wo ist hier 
der ökologisch geschlossene Kreislauf?

Die Arbeit in der Landwirtschaft hat mir immer gut gefallen. Ja, es hat sich viel geändert, 
immer neue Vorschriften kamen dazu. 

Früher konnte ein Landwirt viel selbst entscheiden. Heute gibt es genaue Vorschriften, 
wann man was machen darf. Nicht das Wetter und der Stand der Natur bestimmen, son-
dern der Kalender. Ich verbringe immer mehr Zeit im Büro, um zu schauen, was gemacht 
werden darf und alles zu dokumentieren. Kontrollen sind nötig zur Qualitätssicherung. 
Aber viele Vorgaben sind unnötig, zumal die jungen Landwirte heutzutage sehr gut aus-
gebildet sind. Ihnen sollte man eigenverantwortliche Entscheidungen zugestehen. Auch 
sind die in Deutschland produzierten Lebensmittel, ob biologisch oder konventionell er-
zeugt, sehr hochwertig und im europäischen Vergleich gut untersucht. Bei Obst und 
Gemüse hatten wir im Jahr 2024 in der EU 14.424 Kontrollen, 11.246 davon in der BRD. 
99,5% entsprachen der Norm.

Die Verbraucher sollten beim Einkauf ihre Qualitätsansprüche bedenken und bereit sein, 
für gute Lebensmittel etwas mehr Geld hinzulegen.

Es gibt viele Informationen über landwirtschaftliche Produkte, aber beim Einkauf hat 
man den Eindruck, die Einkaufswagen werden ohne Überlegung vollgeladen. Gekauft 
wird, was am billigsten ist. Was nicht gegessen wird, wirft man weg. Ist eine Sache zu 
billig, verliert sie an Wertschätzung!

Ich wünsche mir, dass die Verbraucher für die Landwirte Verständnis aufbringen, dass sie 
sich informieren. Dann fühlen sie sich auch nicht gestört, wenn mal an einem Sonntag 
ein Traktor fährt, denn dann wüssten sie, dass der Kalender und das Wetter die Arbeit 
bestimmen. Ein Bauer würde auch lieber am Sonntag beim Kaffee auf der Terrasse sitzen.

Auch der Spritzmitteleinsatz ist reglementiert und nimmt von Jahr zu Jahr ab, aber ganz 
ohne geht es nicht. Der Ertrag muss reichen, um eine Familie zu ernähren. Landwirte 
befinden sich heutzutage in einer starken Abhängigkeit von Einzelhändlern, vom Welt-
markt, von den Börsenspekulanten. Die Spanne zum Überangebot ist kurz und bestimmt 
darüber, ob man mit Gewinn oder Verlust verkaufen kann.

Wie wird es mit der Landwirtschaft weitergehen, wenn nur 12 % der europäischen Bau-
ern unter 40 Jahre alt sind?

Mit fast 70 Jahren kann ich sagen: Landwirt ist ein schöner Beruf. Ich würde ihn wieder 
wählen. Meine Frau und ich freuen uns auf mehr Freizeit in der Zukunft, so dass wir 
Kontakte intensivieren und zusammen verreisen können.

Mein Motto lautet: Fürchte Gott, tue recht und scheue niemand.
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Vaterunser-Brot

„Unser tägliches Brot gib uns 
heute.“ Die vierte Bitte aus 
dem Vaterunser zeigt es: Brot 
ist mehr als nur ein Nahrungs-
mittel. Es gilt uns als gottgege-
benes Lebensmittel, das in das 
eigene Gebet genommen wird. 
In Gestalt eines Brotlaibes lässt 
sich göttliche Fürsorge für das 
eigene Leben eigenhändig be-
greifen. Und umgekehrt ver-
dichtet sich in der Bitte um 
das tägliche Brot all das, was 
uns von unserem himmlischen 
Vater zum guten Leben zukom-
men muss.

Früher wurde ein Brotlaib vor dem Anschnitt mit einem Kreuzzeichen gesegnet. Dazu 
ritzte man auf der Unterseite des Laibs ein Kreuz mit dem Brotmesser ein. In Erneuerung 
dieser Tradition haben wir den Stempel für ein Vaterunser-Brot geschaffen. Auf dem 
Signet ist der Buchstabe „V“ (für „Vater“) in den Buchstaben „U“ (für „unser“) bündig 
eingezeichnet. In der Mitte ist 
ein Kreuzzeichen aufgerichtet, 
dessen Querbalken beide Buch-
staben überragt. Symbolisch 
lassen sich die beiden Flächen 
zwischen den beiden Buchsta-
ben entweder als Getreideähre 
oder als Keimblätter deuten, 
aus denen das Kreuz Christi er-
wächst. An Erntedank wird nun 
ein solches Vaterunser-Brot im 
Gottesdienst in Vöhringen ge-
segnet.

Jochen Teuffel
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Nur der Samen

In einem Traum betrat ein junger Mensch einen hell erleuchteten Laden. Es war ruhig, 
fast feierlich, und hinter der Theke stand eine Gestalt voller Licht – ein Engel Gottes 
etwa? Mit ehrfürchtiger Stimme fragte der Mensch: „Was gibt es hier zu kaufen?“ Die 
Gestalt lächelte und antwortete: „Alles, was du dir für die Welt wünschst.“

Da begann der Mensch ohne Zögern aufzuzählen: „Dann wünsche ich mir das Ende aller 
Kriege, Gerechtigkeit für die Ausgegrenzten, ein Leben in Würde für die Armen, Arbeit 
für die Arbeitslosen, Liebe in den Herzen der Menschen, Frieden auf Erden und Glück für 
die ganze Menschheit.“

Die Lichtgestalt hörte geduldig zu und nickte. Dann sagte sie leise: „Du hast gut gewählt. 
Aber du hast eines missverstanden: Wir verkaufen keine reifen Früchte, nur den Samen.“

Anonym überliefert.

Wörtersuche
Bilden Sie möglichst viele neue Wörter aus den Buchstaben des Wortes „Blumensamen“ 
(es müssen nicht alle Buchstaben enthalten sein), z.B. Mensa, Ulm, Baum.

„Nicht die Glücklichen sind dankbar.

Es sind die Dankbaren, die glücklich sind.“

Francis Bacon

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



8 Aus der Region

Eine neue Pfarrerin in der Kirchengemeinde Weißenhorn

Der Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Weißenhorn mit Pfaffenhofen, 
Witzighausen, Roggenburg und Bibertal lädt herzlich zur Ordination und Einführung von 
Marie Frey ein. 

Ich bin Marie Frey, und werde ab dem 1. September die 
zweite halbe Pfarrstelle in Weißenhorn antreten. Ursprüng-
lich komme ich aus der württembergischen Landeskirche 
und bin in Ludwigsburg und Friedrichshafen aufgewachsen. 
Zu Beginn meines Studiums in Neuendettelsau habe ich 
meinen Mann kennengelernt und bin so, der Liebe wegen, 
in die bayrische Landeskirche gewechselt.
Seit meinem Vikariat in Neu-Ulm wohne ich mit meinem 
Mann in Günzburg. Er ist ebenfalls Pfarrer.
Schon seit meiner Kindheit fühle ich mich in der Kirche zu-

hause. Ich feiere sehr gerne Gottesdienste unterschiedlicher Art und liebe es, Menschen 
an verschiedenen Stationen ihres Lebens zu begegnen.
In meiner Freizeit gehe ich wandern, koche und lese gerne und bin kreativ. Ich liebe Mu-
sik, singe gerne, spiele ein wenig Gitarre und seit kurzem auch Trompete.
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen unser Gemeindeleben lebendig 
zu gestalten.

Einladung zur Ordination von Marie Frey

Herzliche Einladung zum

Festgottesdienst
am 21. September 2025 um 14.00 Uhr

in der Kreuz-Christi-Kirche

Kaiser-Karl-Str. 16, 89264 Weißenhorn

Anschließende Feier im
Augustana-Gemeindezentrum

Schubertstraße 18-20, 89264 Weißenhorn
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„back to church“ – Gottesdienst erleben
am 1. Advent in allen Gemeinden der Region!

Gottesdienst feiern – Atempause für die Seele
Gottesdienst erleben – Gott begegnen

Sie lieben es, einen Gottesdienst 
zu besuchen, und denken sich 
manchmal, es wäre schön, auch 
andere Leute dazu einzuladen? 
Dann sind Sie bei der Aktion 
„Gottesdienst erleben“ (back to 
church) genau richtig. Das Pro-
jekt ist aus dem grundlegenden 
Gedanken entstanden, dass Kir-
chengemeinden eine offene und 
einladende Kultur leben.

Und dabei hilft besonders, wenn 
Kirchenbesucherinnen und -be-
sucher ihre eigenen Kontakte nutzen und andere in den Gottesdienst mitbringen, den sie 
selbst gerne besuchen. Kirchegemeinden besinnen sich damit auf ihre ureigenen Kompe-
tenzen als gastfreundliche Gemeinschaft und einladende „community“.

Machen Sie mit und laden Sie ein als Teil von Gottesdienst erleben oder kommen Sie 
einfach, weil Sie neugierig geworden sind.

Gottesdienste in Ihren Kirchengemeinden Illertissen, Senden, Vöhringen & Weißenhorn 
am 30. Nov. – extra für Menschen, die „mal wieder“ kommen wollen: Das ist „back to 
church“

Illertissen: 	 10.15 Uhr	 mit Diakonin Lara Bodroski, Kirchenchor & Kirchenkaffee

Vöhringen: 	 10.00 Uhr	 mit Pfarrer Jochen Teuffel, Miteinandergottesdienst 
				    „Ich singe für mein Leben gern“

Senden: 	 10.00 Uhr 	 mit Pfarrer Gerald Bohe & Band & Kindergottesdienst

Weißenhorn:	 9.45 Uhr	 Familiengottesdienst mit Pfarrerin Marie Frey

Pfaffenhofen: 11.00 Uhr 	 mit Prädikantin Heike Winter

in den Kirchengemeinden
der Region Iller-Roth
am 30. Nov., 1. Advent



10 Aus der Region

Am Samstag, dem 28. Juni 
2025, fand das zweite Tauf-
fest der Kirchengemeinden 
der Region Iller-Roth statt.

Die Evangelischen Kirchenge-
meinden Illertissen, Senden, 
Vöhringen und Weißenhorn 
haben an der Grünen Lunge 
in Vöhringen gemeinsam Got-
tesdienst gefeiert und insge-
samt 19 Kinder und Jugend-
liche im See getauft.

Bei wunderschönem Wetter 
kamen über 200 Personen am See zusammen. Die Gottesdienstbesucher saßen unter 
Sonnenschirmen, auf Picknickdecken oder haben es sich im Schatten auf Bänken ge-
mütlich gemacht. Pfarrerin Städtler-Klemisch führte mit Diakonin Bodroski, Pfarrer Bohe 
und Ehrenamtlichen durch den familienfreundlichen Gottesdienst.

Anschließend wurden sechs Kinder und 
Jugendliche aus Illertissen, vier aus 
Vöhringen, vier aus Senden und fünf 
Kinder aus Weißenhorn direkt im See 
getauft.

Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst von Musikerinnen und Musikern 
aus den Gemeinden. Die Wasserwacht 
Senden hat für die Sicherheit aller ge-
sorgt. Vielen Dank allen, die geholfen 
haben!
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen las-
sen wollen, finden Sie Informationen 
dazu auf Seite 34, oder Sie wenden sich 
direkt an Ihr Pfarramt.

Anna Städtler-Klemisch

Tauffest am See

Bilder: Thomas Neumann



11Veranstaltungsankündigungen

Wir setzen unsere t-Gespräche in unse-
rem Vöhringer Gemeindehaus fort – ein 
halbstündiger Impulsvortrag oder ein In-

terview mit an-
sch l i eßendem 
Gespräch, dazu 
eine Tasse Tee.

Am Donnerstag, 25. Sept., 10 Uhr, wird 
Johannes Schnapper unter dem Thema 
„Weichenstellungen“ aus seiner Tätigkeit 
als Fahrdienstleiter im Stellwerk bei der 
Bahn erzählen.

Am Donnerstag, 30. Okt., 10 Uhr, wird 
Pfarrer Teuffel unter dem Thema „Unbe-
zahlte Rechnungen“ Hintergründiges aus 
der Baugeschichte der Martin-Luther-Kir-
che 1933/34 erzählen.

t-Gespräche

Glaubensforum Senden

...Gemeinschaft, Lobpreis, Gebet & Ge-
spräche über das Wort Gottes

jeweils Donnerstag um 19.45 Uhr im 
Paul-Gehard-Haus Senden.
Termine:
25. Sept., 9. Okt., 23. Okt., 13. Nov.,
27. Nov., 11. Dez., Freitag 19. Dez.

Kontakt:
Johann Dorn 	 0151/63406488
Winfried Schmid 	 0151/58614539

Sonntagabends – Abschluss des 
Wochenendes – Gedanken für 
die Woche – bei Gott ankom-
men – interessante Menschen 
treffen

Der nächsten Termine sind: Freitag, 17. 
Okt., um 19.00 Uhr und Sonntag, 23. Nov., 
um 19.00 Uhr.
Infos über Thema, Interviewpartner ect. 
über Sozial Media (insta: auferstehungs-
kirche senden) oder auf der Homepage: 
www.auferstehungsskirche-senden.de

God Evening

Lobpreisabend

Eine Stunde Zeit mit Gott
...mit Gott singend beten, Stille, 
seine Gegenwart genießen.

Herzliche Einladung!

Lobpreisabende in Senden im Gemeinde-
haus, Kirchplatz 2

Der nächsten Termine:
Di. 30. Sept., 
Di. 28. Okt., 
Do. 13. Nov., 
Di. 16. Dez.

um 19 Uhr



12 Veranstaltungen

Ökumenisches Taizé-Gebet

Am Donnerstag, dem 25. Sep-
tember, laden wir um 19.30 Uhr 
zum nächsten ökumenischen Tai-
zé-Gebet in die Christuskirche ein.

Erleben Sie, wie unsere Stimmen zu einer 
verschmelzen, und erleben Sie, wie wir 
eins mit Gott werden. Die Lieder aus Taizé 
sind mehr als Gesang oder Gebet. Sie sind 
ein Weg zu Gott. Während 
wir diese kurzen leicht zu 
singenden Verse, wieder 
und wieder wiederholen, 
weichen die Gedanken, die 
uns hier in der Welt festhalten, und schaf-
fen Raum in uns für Gott. In seiner trös-
tenden, heilenden und stärkenden Nähe 
lassen wir uns von ihm erneuern.

Musik-Nacht Illertissen

Am Donnerstag, dem 2. Oktober, 
feiert Illertissen Musiknacht. In 
vielen Bars, Cafés und anderen 
Lokalitäten können Sie den un-

terschiedlichsten Bands und Musikern lau-
schen. Dieses Jahr ist auch die Ökumeni-
sche Lobpreisband wieder Teil der Künstler. 
Von 20 Uhr bis ca. 21.30 Uhr spielt sie 
in der Christuskirche 
die beliebtesten und 
schönsten Lobpreis-
lieder. Spüren Sie die 
Begeisterung! Lassen 
Sie sich anstecken! Und singen Sie gerne 
mit!

Im Jochen-Klepper-Haus spielt im Rah-
men der Musiknacht mit Toxic Blue eine 
Live-Band aus der Region mit dem Genre 
Soul, Blues & Rock. Bestückt mit Musikern 

aus Altenstadt Memmingen, Kempten und 
Leutkirch bieten sie authentischen Live-
Sound mit Seele und Dynamik. Sie spie-
len Bekanntes von Musiklegenden bis zu 
unbekannten musikalischen Schätzen von 
20.00 - 23.00 Uhr.

Segnungsgottesdienst für Ehe- 
und Lebenspaare am Sonntag, 
5. Oktober, um 18.30 Uhr, in 
der Martin-Luther-Kirche in 
Vöhringen
Wir laden Ehe- und Lebenspaare zu ei-
nem gemeinsamen Segnungsgottesdienst 
der Region Iller-Roth ein, insbesondere 

„Zwei haben es besser
als einer allein“

Samstag, 4. Oktober 2025, um 19 Uhr, 
in der Evang. Kirche Dietenheim
Carl-Otto-Str. 3, 89165 Dietenheim

Nach schwerem Sturz 
und Koma wandert 
Reiseschriftstel ler 
Pierre entgegen ärzt-
lichem Rat durch 
Frankreich. Auf die-
sem Pilgerweg von 
Mercantour bis Co-
tentin sucht er Hei-

lung. Er begegnet einsamen Seelen, teilt 
stille Momente mit Mönchen und trotzt 
körperlichen Widrigkeiten, um seinen Weg 
unbeirrt fortzusetzen.

Dauer: 95 Minuten, Altersempfehlung: ab 6

Kirchkino - Auf dem Weg
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Herzensgebet

Nach meiner Beschreibung zum 
Herzensgebet in der letzten 
Ausgabe von Evangelisch Iller-
Roth sind Mitgleider aus unterschiedli-
chen Gemeinden unserer Region auf mich 
zugekommen, um zu fragen, ob wir das 
Herzensgebet nicht in einer Gemeinschaft 
machen wollen. Ich bin auf alle Fälle da-
für, denn ich weiß, wie das Gebet sich auf 
mich auswirkt und mein Leben bereichert.

Um einen ersten Anlauf 
zu nehmen, treffen wir 
uns am 10. Oktober um 
19.00 Uhr im AGZ in 
Weißenhorn. Wir star-
ten in das Wochenende 

mit gemeinsamem Gebet und Stille, las-
sen Gott uns vom Stress der Arbeitswoche 
befreien und begeben uns so gestärkt ins 
Wochenende.

Wenn Interesse besteht, machen wir das 
gerne zu einem festen Termin. Alle aus 
unserer Region sind dazu herzlich einge-
laden!

Ich freue mich auf Ihr Kommen, 
Ihr Pfr. Jonathan Robker.

Zwiebelkuchenfest

Am Samstag, dem 11. Oktober 
2025, genießen wir den Herbst-
abend. Um 18.00 Uhr feiern 
wir gemeinsam Gottesdienst in 

der Christuskirche. Zu Gast ist der Po-
saunenchor aus Wonsees, der früheren 
Gemeinde von Pfarrer Daniel Städtler. Im 
Anschluss gibt es Zwiebelkuchen und Fe-
derweißer. Bei schönem Wetter sind wir 
draußen vor der Kirche, bei schlechtem im 
Jochen-Klepper-Haus.

Wir sind dankbar für alle, die einen Zwie-
belkuchen zum Büfett beisteuern. Bitte 
geben Sie Pfarrerin Städtler-Klemisch 
Bescheid (Tel.: +49 170 3109801, E-Mail: 
anna.staedtler-klemisch@elkb.de), wenn 
Sie einen Zwiebelkuchen mitbringen kön-
nen.

Vielen herzlichen Dank und herzliche 
Einladung!

Ökumenisches Oktoberfest

In Weißenhorn feiern wir am 
17. Oktober wieder das Okto-
berfest gemeinsam mit der ka-
tholischen Pfarrgemeinde. Ge-
tränke, Gesellschaft, Musik, Heiterkeit und 
anderes mehr warten auf Sie. Um 18.00 
Uhr geht es im Augustana Gemeindezen-
trum los. Weitere Infos folgen in Kürze 

auf unserer Webseite https://
evang-kirche-weissenhorn.
de/. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Pfr. Jonathan Robker

diejenigen, die in 
diesem Jahr ein Ju-
biläum feiern dürfen 
oder durften. Noch 
einmal zu zweit 
persönlich den gött-

lichen Segen empfangen: „Gott Vater, 
Sohn und Heiliger Geist segne euch. Er 
erhalte eure Liebe und verbinde euch in 
seiner Treue.“
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Hineni, Hosianna, Halleluja 
und Amen

Eine Predigtreihe zum Wortschatz des 
Glaubens
Pfr. Jonathan Robker aus Wei-
ßenhorn und Pfr. Jochen Teuf-
fel aus Vöhringen setzen ihre 
gemeinsame Predigtreihe zum 
hebräischen Wortschatz des 
Glaubens fort.
Am Sonntag, 9. November, wird Pfr. 
Robker um 8.30 Uhr in Witzighausen und 
um 9.45 Uhr in der Kreuz-Christi-Kirche 
in Weißenhorn zu „Amen“ („So ist es!“) 
predigen und Pfr. Teuffel um 10.00 Uhr 
zu „Halleluja“ („Preiset den HERRN“ in der 
Martin-Luther-Kirche in Vöhringen.
Am Sonntag, 7. Dezember, wird Pfr. 
Robker um 9.45 Uhr in der Kreuz-Christi-
Kirche in Weißenhorn zu „Hineni“ („Hier 
bin ich!“) und Pfr. Teuffel um 10.00 Uhr 
zu „Hosianna“ („Hilf doch!“) in der Martin-
Luther-Kirche in Vöhringen predigen.
Wir dürfen gespannt sein.

Geführt, gelenkt, geschubst...

Am Mittwoch, 22. Oktober, 18.30 Uhr, 
laden wir gemeinsam mit der Neuapos-
tolischen Gemeinde Illertissen zu einem 
weiteren Abend über das Wirken Gottes 
ein. Beim Vortrag, Austausch und gemein-
samen Essen dreht sich alles darum, wie 
Gott uns führt und unser Leben lenkt.

Gott wirkt. Davon sind wir überzeugt. 
Manchem fällt es aber schwer zu sagen, 
wo und wie Gott in seinem Leben wirkt. 
Das liegt oft nicht daran, dass Gott sich 
verbirgt, sondern dass man sich Gott zu 
jenseitig vorstellt, sich selbst für zu un-
wichtig für Gottes Wirken hält oder ein-
fach nicht weiß, woran man Gottes Wir-
ken erkennt.

Im Vortrag werden biblische Texte mit 
Beispielen aus dem Alltag verknüpft und 
wir werden sehen: Gott führt auch uns; 
Gott lenkt auch unser Leben und manch-
mal schubst er uns auch einfach dorthin, 
wo er uns will und braucht.  

Anschließend gibt es die 
Möglichkeit beim ge-
meinsamen Essen darü-
ber ins Gespräch zu kom-
men. Es gibt herzhafte 
und süße Waffeln, die 

selbst belegt werden können.

Termin: Mittwoch, 22. Oktober, 18.30 Uhr, 
Jochen-Klepper-Haus (Ulmer Straße 13, 
89257 Illertissen)

Am Sonntag, 19. Oktober, um 
10 Uhr nimmt der Gottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche 
die biblische Gestalt des Simson 

in den Blick: Vom 
Scheitern und der 
Hoffnung für einen 
Getriebenen. Vor-
bereitet wird der 
Gottesdienst von 
der Gruppe „Män-
nerleben“.

„Mann, o Mann“
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Am 26. Oktober um 10.00 Uhr 
Gospelgottesdienst mit Pfarrer 
Gerald Bohe und dem Gospel-
chor Christall aus Memmingen 
in der Sendener Auferstehungskirche. 
Wir freuen uns auf einen intensiven und 
inspirierenden Gottesdienst.

Gospelgottesdienst

Im November erwartet uns in 
den Gottesdiensten eine Pre-
digtreihe zu unserem Gemein-
deleitbild (siehe Foto: das Leit-
bild kreativ gestaltet bei einem Workshop 
auf der Gemeindefreizeit). An drei Sonnta-
gen werden wir die drei Themen genauer 
beleuchten:

So. 02.11. „Aufeinander zugehen“ 
(Kathrin Bohe)

So. 09.11. „Miteinander aufbrechen“ 
(Gerald Bohe)

So. 16.11. „Jesus folgen“ 
(Katharina Schöpflin)

Wir freuen uns auf euch!

Predigtreihe

Benefizkonzert Friedenszeichen

Benefizkonzert „Friedenzeichen“ mit Rein-
hard & Marita Börner

07. November 2025 um 19.00 (Einlass 
18.30) in der Christuskirche Illertissen, 
Ulmer St. 15, 89257 Illertissen.

Reinhard Börner hat mit seiner Gitarrenmu-
sik schon viele Menschen berührt. In diesem 
Konzert spielt er zusammen mit seiner Ehe-
frau Marita, die ihn auf der Harfe begleitet.

Eintritt frei, Spendenempfehlung 10 Euro. 
Der Erlös geht an die Aktion Weltgebetstag.

Liederabend zu Jochen Klepper

Am Donnerstag, 13. Novem-
ber, wird unsere Organistin 
Hannelore Coucoulis bekann-
te und unbekannte Lieder von 
Jochen Klepper mit uns um 18.30 Uhr 

im Gemeindehaus in 
Vöhringen singen. Er-
gänzend liest Jochen 
Teuffel Auszüge aus 
Kleppers bewegendem 
Tagebuch.
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Musik zum Advent

Am 1. Advent, dem 30. Novem-
ber um 17.00 Uhr präsentieren 
Schülerinnen und Schüler der 
Sendener Musikschule Weihnachtliches 
und Konzertantes in der Auferstehungs-
kirche.

Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

15. November 2025, von 19.00 - 22.00  
Uhr in der Evang. Kirche Dietenheim 
Carl-Otto-Str. 3, 89165 Dietenheim

Gemeinsames Essen mit anschließendem 
Vortrag
Wir erwarten dieses Mal einen besonderen 
Gast: Es handelt sich um den ehemaligen 
Steuerberater und Millionenbetrüger 
Josef Müller, der einst zu fünfeinhalb Jah-
ren Gefängnis verurteilt wurde. Er berich-
tet über seine Läuterung und seine neuen 
Lebenseinstellungen, die der christliche 
Glaube bei ihm bewirkt habe.

Der Erlös geht an die gemeinnützige 
Stiftung JESUS saved my Life Ministry, 
die in Gefängnisse, Universitäten, Schulen, 
Fußgängerzonen geht, um dort die GUTE 
NACHRICHT von JESUS zu verkünden.

Anmeldung erbeten unter kontakt@mens-
rocket-and-soul.de. Unkostenbeitrag 10 €

7. Männervesper

Gottesdienst am Buß- und Bettag
Am Mittwoch, dem 19. No-
vember 2025, laden die PG  
Illertissen und die Evangelische 

Kirchengemeinde Illertissen zum ge-
meinsamen Gottesdienst ein.

Die Evangelische Kirche feiert an diesem 
Tag Buß- und Bettag. In der Beichte und 
beim Abendmahl werden wir die befrei-
ende Kraft der Vergebung erleben: End-
lich frei von Schuld, Sünde und der Last 

Endlich frei

der Vergangenheit. Die katholische Kirche 
macht an diesem Tag mit dem Red Wed-
nesday auf die Verfolgung von Christinnen 
und Christen in 78 
Ländern der Erde 
aufmerksam. Dar-
um denken wir im 
Gottesdienst auch 
an unsere 380 
Millionen verfolgten Brüder und Schwes-
tern weltweit und beten dafür, dass auch 
sie endlich frei ihren Glauben leben kön-
nen.

Es predigt Pfarrer Dr. Specker von der PG 
Illertissen.

Herzliche Einladung!



17

Unsere Männertreffen sind ein Ort, an 
dem sich Männer austauschen, unterstüt-
zen und inspirieren können. Sie wollen 
gemeinsam Themen besprechen, die sie 
bewegen, wie z.B. Partnerschaft, Familie, 
Beruf, Gesundheit, Spiritualität oder Frei-
zeit. Sie wollen vor allem eine Gemein-
schaft von Männern sein, die sich gegen-
seitig wertschätzt und respektiert.

Männerleben
Männergruppe – Alltag, Glau-
be, echte Gespräche

Einmal im Monat treffen wir uns als Män-
nergruppe im Gemeindehaus in Vöhringen. 

Wer guten und respektvollen Austausch 
sucht, ist bei uns richtig. Kontakt: Hans 
Haller, haller.ha2@t-online.de.

Männer-Welt
Die „Männer-Welt“ – eine 
Gruppe „von Männern für Män-
ner von 18 bis 99 Jahren“ – trifft 
sich auch in den letzten Mona-
ten des Jahres wieder regelmäßig jeden 
dritten Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr (fast immer) im Paul-Gerhardt-Ge-
meindehaus in Senden, Kirchplatz 2.

Folgendes Programm haben wir geplant:
Do, 16. Oktober: „10 gute Gründe, in der Kir-
che zu sein“ – Gesprächsabend zu zehn Gedan-
kenanstößen
Do, 20. November: „Wie geht trauern – Le-
bensimpulse zum Thema Trauer“ mit Martin 
Mayer, Holzkünstler, Theologe und Trauerredner 
Do, 18. Dezember: „Winterwanderung mit an-
schließendem Glühwein oder Punsch“ (Start-
punkt wird noch bekanntgegeben)

Kontakt: Matthias Kaufmann 
matthias.kaufmann@online.de

Men´s rocket and soul
.Andocken & Auftanken

Unter dem Motto „Andocken & 
Auftanken“ kommen wir Män-
ner im Hauskreis zusammen und 
lesen in der Bibel, singen und 
beten miteinander. Wir tauschen 
uns aus, wo wir Gott im Alltag 

erfahren haben oder ihn brauchen, wir 
danken und bitten gemeinsam.

„Andocken & Auftanken“ findet i.d.R. 
zweimal pro Monat statt. Wir treffen uns 
abwechselnd online und bei Mitgliedern 
des Männertreffs.

Unsere Männergruppe in 
Weißenhorn trifft sich wei-
terhin regelmäßig am letzten 
Freitag im Monat um 18 
Uhr. Die nächsten Termine haben unter-
schiedliche Themen. Herzliche Einladung 
hierzu!
Am 26. September 2025 besichtigen wir die 
Landkäserei Herzog und genießen anschlie-
ßend eine Brotzeit. Um eine Anmeldung im 
Pfarramt (pfarramt.weissenhorn@elkb.de) bis 
zum 24. September wird gebeten. Treffpunkt 
zur gemeinsamen Hinfahrt ist um 17.45 Uhr 
am AGZ.
Am 31. Oktober 2025 feiern wir eine Ge-
denkandacht. Um 18 Uhr beginnen wir im AGZ 
und gedenken der Reformation. Von dort lau-
fen wir gemeinsam zum Waldfriedhof in Wei-
ßenhorn und Gedenken derer, die uns voraus-
gegangen sind. 
Am 28. November 2025 feiern wir eine An-
dacht. Danach planen wir unsere weitere Ent-
wicklung im neuen Jahr in lockerer Atmosphäre.

Männersache in Weißenhorn

Männer
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Geheimnis am Lagerfeuer 3

Am Freitag, dem 26. September 
2025, lüftet Jesus das nächste 
Geheimnis. Bei Geheimnis am 
Lagerfeuer versammeln wir uns 
wieder um große Feuerschalen, singen 
miteinander und hören eine Bibelge-
schichte. Von diesem Geheimnis waren die 
Menschen ganz schön überrascht. »Was 
Gott darüber denkt, weiß doch jeder!«, 
dachten sie. Dann kam Jesus und hat sie 
alle verblüfft. Was er zu sagen hatte und 
warum sich am Ende trotzdem alle freu-
ten, erzählt uns Pfarrer Städtler bei Ge-

heimnis am Lagerfeuer. Anschließend ba-
cken wir Stockbrot und machen Popcorn 
am Lagerfeuer.

Eingeladen sind alle Kindergartenkinder 
und Grundschüler sowie ihre Familien.

Los geht es um 17 Uhr auf dem Außen-
gelände der Sporthalle Unterroth (Ber-
genstetter Weg 18-20, 89299 Unterroth).

Teig fürs Stockbrot ist ausreichend vor-
handen. Getränke und einen Stock bitte 
selbst mitbringen.

Kirche Kunterbunt ist ein Ort, an dem 
Menschen einander und Gott begegnen.

Los geht’s jeweils mit einer 
Feierzeit mit Liedern, Gebet, 
Geschichte und Interaktivem 
in der Auferstehungskirche. An-

schließend erleben wir in der Aktivzeit das 
Thema mit allen Sinnen. Abgerundet von 
der Essenszeit mit Mitbringbuffet gehen 
alle Großen und Kleinen satt, erfüllt und 
mit kunterbunten Erlebnissen nach Hause.

Seid mit dabei bei unseren nächs-
ten Treffen! Am 19. Oktober um 
10 Uhr Auferstehungskirche Senden 
(Kirchplatz 2, 89250 Senden).

Kindergottesdienste

In den Kirchengemeinden Senden und 
Weißenhorn wird Kindergottesdienst 
parallel zum Erwachsenengottesdienst 
gefeiert. (Termine siehe Gottesdienstplan).

Wir freuen uns auf Dein/Euer Kommen. 
Du darfst gerne auch Freunde mitbringen.
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Am Sonntag, 28. September, 
um 10.15 Uhr in der Christus-
kirche Illertissen (Ulmer Str. 15, 
89257 Illertissen) bekommen wir 
im Familiengottesdienst Besuch aus dem 
Weltall. Taïvel vom Planeten Ps-1-0-4 
kommt uns mit seinem Raumschiff besu-
chen. Wir dürfen eine 
Runde mit ihm fliegen, 
dafür zeigen wir ihm 
unsere Erde. Von der 
kann Taïvel gar nicht 
genug bekommen: 
Was es hier alles zu 
sehen, schmecken und 
riechen gibt!

Unser Familiengottesdienst spricht dies-
mal alle Sinne an! Herzliche Einladung 
an alle Familien, die sich mit Taïvel freu-
en wollen, was Gottes Schöpfung alles 
zu bieten hat, – oder gerne mal in einem 
Raumschiff fliegen wollen.

Besucher aus dem Weltall

Familienwegweisergottes-
dienste am 21. Sept., 19. Okt., 
16. Nov., 21. Dez.

Wir laden euch herzlich ein mit uns zu 
singen, bibl. Geschichten zu lauschen, 
beten, spielen und basteln.

Familienwegweiser 
11 Uhr im Gemeindehaus
am 3. Sonntag im Monat 

Wegweiser

Augustana Gemeindezentrum 
Von-Anfang-an-Gottesdienste 

Samstagsabend um 17 Uhr
	 27. Sept.	 Erntedank 
	 25. Okt.	 Der gute Hirte 
	 29. Nov.	 Der barmherzige Samariter
Gottesdienste für die kleinsten Kinder in 
unseren Gemeinden. Man kann dort mit 
seinem Kind bereits im Säuglingsalter den 
Gottesdienst be-
suchen. Die Kinder 
machen auf spiele-
rische Weise erste 
religiöse Erfah-
rungen und Eltern 
treffen bei dieser 
Gelegenheit andere 
Mütter und Väter. 
Der Gottesdienst ist 
auf ganz kleine Kin-
der zugeschnitten 
und dauert deshalb 
nur etwa ca. 25 Minuten.

Von Anfang an

Wer?

Gottesdienst

Wo?

Wann?

Newsletter für Kinder- und 
Familien Angebote in Wei-
ßenhorn
Mit Infos rund um Aktionen und Got-
tesdienste. Jetzt bei Religionspädago-
gin Michaela Kargl (michaela.kargl@
elkb.de)  anmelden, um nichts zu ver-
passen.

Newsletter
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Am 24.12. feiern wir um 16.30 
Uhr Familiengottesdienst in der 
Christuskirche. Im Gottesdienst 
führen Kinder das Musical “Voll 

nach Plan” auf: Josef und Maria sind auf 
dem Weg nach Bethlehem. Aber irgend-

wie läuft nichts nach Plan. Das 
Musical bietet viele Rollen für 
Kinder ab 6 Jahren:
Die Kinder können im Chor mit-
singen, eine Sprechrolle spielen 
oder einfach auf der Bühne dabei 
sein. Jede und jeder, 
der mitmachen will, ist 
herzlich eingeladen!

Unsere Proben finden an fol-
genden Samstagen statt: 25.10., 
8.11., 15.11., 22.11., 29.11., 6.12., 
13.12., 20.12.

Wir proben jeweils 10 bis 11 Uhr 
im Jochen-Klepper-Haus (Ulmer 
Str. 13, 89257 Illertissen).

Bitte melden Sie ihr Kind telefonisch oder 
per E-Mail im Pfarramt an (E-Mail: pfarr-
amt.illertissen@elkb.de; Tel.: 07303 2742)

Möchtest du Weihnachten in 
diesem Jahr hautnah miterle-
ben? Sei dabei beim Krippen-

spiel! Wir proben in den Adventwochen 
gemeinsam ein Stück ein, das wir an Hei-
ligabend im Familiengottesdienst um 
15.30 Uhr aufführen.

Mitmachen können alle interessierten 
Schulkinder. Flyer mit Probenterminen 
und Kontakt gibt es im Gemeindehaus.

Weitere Informationen gibt es 
bei Gemeindereferentin Kathari-
na Schöpflin, E-Mail: katharina.
schoepflin@elkb.de, Mobil: 0176 
85968015

Am 24.12. feiern wir um 15.30 
Uhr einen Familiengottes-
dienst in der Martin-Luther-
Kirche Vöhringen.

Im Gottesdienst führen Kinder das 
Anspiel „Weihnachten in der 
Rumpelkammer“ auf.
Das Stück bietet viele Rollen für 
Kinder ab 6 Jahren – mit und ohne 
Text:

Kinder für Weihnachtsmusical
und Krippenspiele gesucht

Ob mit Sprechrolle oder einfach dabei 
auf der Bühne – alle Kinder sind herz-
lich eingeladen mitzumachen!
Die Proben finden an folgenden Tagen im 
Gemeindehaus Vöhringen statt: 

Samstag, 15.11. von 14-15.30 Uhr 
Samstag, 06.12. von 13-14.30 Uhr 
Samstag, 13.12. von 13-14.30 Uhr 
Samstag, 20.12. von 14-15.30 Uhr

Bitte melden Sie ihr Kind telefonisch 
oder per E-Mail im Pfarramt an (E-Mail: 
pfarramt.voehringen@elkb.de; Tel.: 

07306/8255) 

Wir freuen uns auf viele kleine 
Schauspielerinnen und Schauspie-
ler und ein wunderschönes Krip-
penspiel!

Diakonin Lara Bodroski im Auftrag 
des Vorbereitungsteams

Grafik: vecteezy.de
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Krippenspiel für Kinder im Al-
ter 5-12 Jahren 
Dieses Jahr wird unser Krippen-
spiel in Weißenhorn um 15.00 

Uhr im Familiengottesdienst aufgeführt. 
Die Proben sind immer donnerstags (au-
ßer in den Ferien) von 16.00 - 17.00 Uhr 
im Augustana Gemeindezentrum. Das ers-
te Treffen ist am 30.10.

Bringt gerne eure Eltern/Erziehungsbe-
rechtigten mit. Gemeinsam mit den Kin-
dern werde ich theaterpädagogisch ar-
beiten, und so kann jedes Kind mit seinen 
Wünschen und Begabungen dabei sein. 
Anmeldung und weitere Informationen 
bei Relpäd. Michi Kargl 
Mobil: 0157 54090989, 
E-Mail: michaela.kargl@
elkb.de

Beim Familiengottesdienst am 
Sonntag, dem 7. Dezember, 
dürfen wir Professor Adventus 
in seinem Labor besuchen. Pro-
fessor Adventus stellt uns seine neueste 
Erfindung vor: eine Maschine, die macht, 
dass sich alle Menschen vertragen, keiner 

mehr Schmerzen 
hat und niemand 
mehr traurig ist. 
Klingt gut? Wir 
sollten trotzdem 
lieber in Deckung 
gehen. Die Erfin-
dungen von Pro-

fessor Adventus sind nicht dafür bekannt, 
gut zu funktionieren. Mit seiner letzten 
Erfindung hat der Professor aus Versehen 
seinen Assistenten Parusius geschrumpft. 
Also seid vorsichtig! Und passt auf, wo ihr 
euch hinsetzt. Sonst setzt ihr euch viel-
leicht auf Parusius.

Herzliche Einladung an alle Kinder und 
Familien, zum Familiengottesdienst am 
Zweiten Advent, um 10.15 Uhr, in der 
Christuskirche!

Professor Adventus und die 
verrückte Maschine

Die Evangelische Kin-
dertagesstätte »Haus 
der bunten Worte« 
lädt alle interessier-
ten Kinder und Familien ein zum Fami-
liengottesdienst mit anschließendem 
Laternenumzug am Mittwoch, dem 12. 
November, um 17.00 Uhr in der Chris-
tuskirche.

Wir hören die Geschichte des Heiligen 
Martin. Einem Fremden in Not helfen? 
Martin macht’s einfach. Das eigene Leben 

Martin macht´s

ändern? Martin 
macht’s einfach. 
Martin dabei hel-
fen? Gott macht‘s 
einfach.

Nach dem Gottes-
dienst ziehen wir 
mit unseren La-
ternen und einem echten Pferd durch die 
Straßen Illertissens.
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Regelmäßige Gruppen

Mo. 17.00 Uhr

Pfadfinder des VCP Bayern
Pfadfinderheim am Kirchplatz Senden
Kontakt: stefan.stolz@vcp-senden.de
Homepage: www.vcp-senden

Mo. 18.00 Uhr
Jugendtreff im Jochen-Klepper-Haus
Lara Bodroski, Tel.: 01515 /3743195, 
Mail: lara.bodroski@elkb.de

Fr. 19.00 Uhr
Offener Jugendtreff
Michi Kargl, Tel.: 0157/54090989

Fr. 18.00 Uhr 
2 x Monat

Faith Fuel 18-30 im PGH
K. Bohe, Tel.:  0171 5468709

Sa. 11.00 Uhr
monatlich

Dance4Christ im PGH
D. Großler, Tel.: 01522/7498481

Sa. 10-12 Uhr
monatlich

Kirchenpiraten
Kirchendetektive
Lara Bodroski, Tel.: 01515/3743195, 
Mail: lara.bodroski@elkb.de

Jugendtreff

Einmal pro Monat machen die Kinder un-
sere Gemeinden unsicher. Sie erkunden 
eine biblische Geschichte, toben sich bei 
Spielen und Aktionen aus und basteln ge-
meinsam.
Die Treffen der Kirchenpiraten (1.-4. 
Klasse) und Kirchendetektive (5.-7. 
Klasse finden i.d.R. am ersten Samstag 
im Monat von 10 bis 12 Uhr statt – ab-
wechselnd in der Christuskirche in Iller-
tissen und der Martin-Luther-Kirche in 
Vöhringen.
Ihr Kind kann nicht zu jedem Treffen kom-
men? Kein Problem! Jedes Kind kann ein-
fach immer dann kommen, wenn es Zeit 
hat. Bitte melden Sie Ihr Kind per E-Mail 
an (pfarramt.illertissen@elkb.de bzw. lara.
bodroski@elkb.de).

Kirchenpriraten und
Kirchendetektive
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D4C - Dance4Christ

Du liebst Musik und Bewegung? 
Und willst deinen Glauben 
durch Tanz ausdrücken? Dann 
komm vorbei.

Einmal im Monat treffen wir uns sams-
tags, um gemeinsam zu tan-
zen, Spaß zu haben und Je-
sus in unserer Gemeinschaft 
zu feiern. Ob Hip-Hop, 
Streetstyle oder Elemente aus klassischem 
Ballett – unser Tanz ist ein Ausdruck von 
Lobpreis und Freude an Gott.

•• Nächste Treffen: 11. Okt., 1. Nov., 
	 13. Dez., jeweils um 11.00 Uhr
•• Wo? Paul-Gerhardt-Haus, 

	 Kirchplatz 2, 89250 Senden 
•• Für wen? Alle zwischen 6 und 25 Jah-	

	 ren, gerne auch ohne Vorkenntnisse

Komm vorbei und erlebe, wie Glaube, 
Musik und Gemeinschaft zusammenpas-
sen! Neugierig geworden? Wir freuen 
uns auf dich!
Alle genauen Informationen 
findest du über den QR-Code 
oder auf www.d4c-senden.
jimdofree.com. Du hast eine 
Frage oder willst Kontakt aufnehmen? 
Dann melde dich gerne per Mail an 
d4c.senden@gmail.com.

Evang Jugend auf den Homepages 
unserer Kirchengemeinden:

Illertissen: https://evang-kirche-illertis-
sen.de/jugendtreff/

Senden: https://auferstehungskirche- 
senden.de/kinder-und-jugend/

Weißenhorn: https://evang-kirche- 
weissenhorn.de/gemeinde/gruppen- 
kreise/teenspray/

Drive & Pray
Sonntag, den 26. Oktober um 18.00 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche Vöhringen.

Jugendgottesdienst - Sei Licht!
Manchmal fühlt sich die Welt ganz schön 
dunkel an.
Aber? Gemeinsam wollen wir herausfin-
den, wie wir Hoffnung, Freude und Lie-
be weitergeben können - 
genau da, wo wir stehen.
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Kinderbibeltage an
Buß- und Bettag

Wenn du in der 1. - 4. Klasse bist freu-
en wir uns auf einen tollen Vormittag mit 
dir! Wir hören biblische Geschichten, wir 
spielen gemeinsam und basteln. Es warten 
leckere Snacks auf euch.

Wann: Mittwoch, den 19. November von 
9.00 - 12.30 Uhr

Wo: Evang. Gemeindehaus Vöhringen, 
Beethovenstraße 1

Unkostenbeitrag: 5,- €

Anmeldeschluss: Fr. 14. Nov.
(Begrenzte Teilnehmerzahl!)

Infos und Rückfragen?
Evang. Pfarramt Vöhrinen, 
pfarramt.voehringen@elkb.de

Anmeldung online:

Hast du am Mittwoch, den 19. 
November schon was vor? An 
diesem Tag ist schulfrei. Wenn 
du in der 1.-5. Klasse bist, la-

den wir dich um 8.00 Uhr ein zum Kin-
derbibeltag! Wir werden gemeinsam mit 
dir und anderen Kindern den Tag verbrin-

gen, spielen, basteln, singen, essen, und 
auf Entdeckungstour in der Bibel gehen. 
Für Snacks und Getränke und ein warmes, 
vegetarisches Mittagessen ist gesorgt. 

Interessiert? Informationen und Anmel-
dungen gibt es im Pfarramt und bei Ka-
tharina Schöpflin.

Ökumenischer Kinderbibeltag 
Mach dich bereit für ein 
spannendes Abenteuer! Wir 
tauchen ein in die Geschich-
te von Jona und den Wal. An 
unserem ökumenischen Kinderbibeltag 
am 19.11.2025 von 8.30 - 13.00 Uhr 
im Martinushaus / Pfaffenhofen erwar-
ten dich spannende Geschichten, kreative 
Spiele, Lieder und Bastelaktionen rund um 
Jona und seine Reise mit Gott. Anmelde-
schluss ist der 12.11.2025. 

Anmeldung und weitere 
Informationen bei Rel-
päd. Michi Kargl 0157 
54090989 /  michaela.
kargl@elkb.de

Adventsbasteln
Die Adventszeit steht vor der 
Tür – Zeit zum Basteln, Stau-
nen und Freude teilen!

Wir laden alle Grundschulkin-
der herzlich zu einem fröhlichen Advents-
basteln ein. Gemeinsam gestalten wir tolle 
Dekorationen und kleine Geschenke, hören 
eine weihnachtliche Geschichte und ge-
nießen die gemütliche Atmosphäre. Am 7. 
Dez. 25 im Augustana Gemeinde Zent-
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Evangelischen Jugend
im Dekanat Neu-Ulm

Nähere Informationen zu 
den Angeboten bei der 
Evangelischen Jugend im 
Dekanat Neu-Ulm (Region 
Neu-Ulm) erhälts du bei Dekanatsjugend-
referentin Ute Kling,  Reichenberger-
straße 8, 89312 Günzburg

Tel.: 0731/9 748 633, 
Fax: 0731/9 748 651,

E-Mail: neu-ulm@ej-nu.de,  
Homepage: www.ej-nu.de

rum von 10.00 - 13.00 
Uhr. Anmeldeschluss ist 
der 1. Dez. 2025. Anmel-
dung und weitere Infor-
mationen bei Relpäd. Mi-
chi Kargl 0157 54090989 
/ michaela.kargl@elkb.de

In der Gemeinde Weißenhorn 
wollen wir eine Jungschar 
aufbauen.

Weitere Informationen wer-
den über die Webseite, die Abkündigun-
gen und den Aushang folgen. Wenn Sie 
Fragen haben oder Teil des Teams werden 
möchten, dann melden Sie sich bei Rel-
päd. Michi Kargl 0157 54090989 / micha-
ela.kargl@elkb.de

Jungschar

Sa., 22. Nov. 25, 13.30 Uhr – 19.00 Uhr
So., 23. Nov. 25; 

10.00 Uhr KSM Gottesdienst, 
11.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Das ist doch wahrlich ein Grund zum Fei-
ern: Zum 40. Mal findet in diesem Jahr 
Bayerns großes Brettspiel-Event in 
Neu-Ulm statt. 

Das KSM-Team hat sich besondere Ak-
tionen ausgedacht – ihr dürft gespannt 
sein! Für Jung und Alt wird etwas dabei 
sein – mehr wird nicht verraten. 😊 

Natürlich steht, wie 
seit vielen Jahren 
gewohnt, das „Ge-
meinsam-mitein-
ander-spielen“ im 
Mittelpunkt – der 
Name ist Programm: 
„Komm, spiel mit!“
Wir haben fast 
3.000 Spiele für 
alle zum Ausprobieren. Die Regelerklä-
rung wird bei Bedarf durch zahlreiche 
ehrenamtliche Mitarbeiter:innen über-
nommen. 

Daneben gibt es viele attraktive Ange-
bote wie Turniere für Kinder und Erwach-
sene, die Spiele-Erfinder-Werkstatt, das 
Kinder-Spiele-Paradies mit Bauecke, Spie-
lecafé (TIPP: es gibt extra KSM-Tassen zu 
kaufen oder ihr bringt eine eigene Tasse 
mit 😉) und Snacks, Spaß und Unterhal-
tung für alle und vieles mehr. Kommt vor-
bei und spielt mit! 

Komm, spiel mit! 
feiert 40. Jubiläum
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Mo. 14.00 Uhr
HIT - Handarbeits Ideen Tausch im JKH
22. Sept., 27. Okt., 24. Nov.
Ansprechpartnerin: Ingrid Lüddemann, Tel.: 07303/2621

Mo. 18.00 Uhr
monatlich

Besuchskreis Brücke
22. Sept., 20. Okt., 17. Nov., 15. Dez.
Ansprechpartnerin: Pfr´in Anna Städtler- Klemisch

Di. 19.45 Uhr Kirchenchor in der Christuskirche
Ansprechpartnerin: Annegret Sperl

Mi. 20.00 Uhr Hauskreis
Info unter 07303/ 952560

Do. 19.30 Uhr
vierzehntägig

Hauskreis „Andocken & Auftanken
Kontakt: kontakt@mens-rocket-and-soul.de
Ansprechpartner: Ralf Diegritz, Willy Paal

monatlich Treffpunkt Literatur
Termine u. Ort bei Friedericke Popp, Tel.: 07303/7117

monatlich Seniorentreffen (Siehe S.37)

JKH = Jochen-Klepper-Haus, Ulmer St. 13, 89257 Illertissen

Mo. 19.30 Uhr
14-tägig

Treff am Montag 
Kathrin Bohe, Tel.: 07307/9542014

Mi
monatlich

Gemeindegebet 
i.d.R. am 1. Mittwoch im Monat 
Gerald Bohe, Tel.: 07307/ 9567740

Mi. 14.30 Uhr 
monatlich

Treffpunkt 60+ im PGH
17. Sept., 15. Okt., 12. Nov., 17. Dez.
Silvia Schulte und Team Tel.: 07307/9271781

Do. 19.30 Uhr 
14-tägig

Glaubensforum 
M. Bachmann Tel. 0151/70493676 
J. Dorn Tel. 0151/63406488 
W. Schmid, Tel. 0151/58614539

Do. 10.00 Uhr
Friedensgebet 
M. Zeidler, Tel.: 07307/9365140

Do. 19.30 Uhr 
monatlich

Männer-Welt 
18. Sept., 16. Okt., 20. Nov., 18. Dez.

PGH = Paul-Gerhard-Haus, Kirchplatz 2, 89250 Senden
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Do. 10.00 Uhr
t-Gespräche 
25. Sept., 30. Okt., zu wechselnden Themen und Gästen 
Jochen Teuffel

Fr. 
monatlich

Männer-Leben 
Kontakt: Johann Haller ha2@t-online.de

Di. 14.30 Uhr
monatlich

Seniorennachmittage
30. Sept., 28. Okt., 2. Dez.

Gemeindehaus, Beethovenstr. 1, 89264 Vöhringen

Frauengruppe Eva 2.0
Heike Winter
07302/769
Kindergottesdienst
Anke-Christin Steger
Tel. 0176/23586025
Meditativer Tanz
Edith Egle
Tel. 07309/428899

Stehkaffee-Team
Bettina Schmid-Bieber
Tel. 07309/3568
Von-Anfang-an-Gottesdienst
Yvonne Rapp
Tel. 0179/9039313

Di.
11.00 - 13.30 Uhr

Kochen mit Senioren 
23. Sept., 21. Okt., 18. Nov. Gerda Tegethoff, Tel.: 07302/9229394

Di. 20.00 Uhr Kirchenchor 
Mary Sukale, Tel.: 0160/92913435

Mi. 19.00 Uhr Posaunenchor
Günter Schreiber, Tel. 08226/940742

Mi. 19.30 Uhr
14-tägig

Bibelkreis
24. Sept., 8.Okt., 22. Okt., 5. Nov., 19. Nov., 3. Dez., 17. Dez.

Do. 15.00 Uhr 
monatlich

Seniorencafé
11. Sept., 9. Okt., 13. Nov., 11. Dez..  Kontakt Pfarramt, Tel.: 07309/3568

Do. 19.00 Uhr Gospelchor Joyful Voice 
Monika Fekete-Nagy, Tel.: 0159/01656484

Do. 19.30 Uhr 
vierzehntägig

Kreuzbund 
Reinhard Egner, Tel.: 0151/52541569

Fr. 14.30 Uhr Ökumenisches Hoffnungscafé 
Schwester Erika, Tel.: 07309/927660

Fr. 15.15 Uhr Kinderchor (Kirche zum Guten Hirten, Pfaffenhofen) 
Mary Sukale, Tel.: 0160/92913435

Fr. 18.00 Uhr
(monatlich)

Männergruppe
26. Sept. (17.45 Uhr!), 31. Okt. (siehe auch S. 23)

AGZ = Augustana-Gemeinde-Zentrum, Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Weitere Gruppen und
Ansprechpartner:

Besuchsdienst, Stehkaffee
Kontakt Pfarramt
Tel. 07309/3568
Flötenspielkreis
Helene Schwarzenberger
Tel. 0179/4512188
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KG Illertissen KG Vöhringen

Datum Zeit Ort Zeit Ort

So. 21. Sept.
14. So. n. Trinitatis

9.00
10.15

Altenstadt (G4), Ute Eiselt
Illertissen (G4), Ute Eiselt
Kirchenkaffee

10.00

11.00

Vöhringen, Lara Bodroski und
Jochen Teuffel
Vorstellung der Konfirmanden
Vöhringen Gemeindehaus, Team
Familienwegweiser

Do. 25. Sept. 19.30 Illertissen, Annegret Sperl
Taizegebet, Projektchor

So. 28. Sept.
15. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (frei), Daniel Städtler
Familiengottesdienst

10.00 Vöhingen, Sandra Weigend

Sa. 4.  Okt.
Erntedank

18.00 Tiefenbach (G4), Anna Städtler-
Klemisch, Abendmahl

So. 5. Okt.
Erntedank

9.00

10.15

Altenstadt (G4), Anna Städtler-
Klemisch, Abendmahl
Illertissen (G4), Anna Städtler-
Klemisch, Abendmahl

10.00

18.30

Vöhringen, Jochen Teuffel
Familiengottesdienst
Vöhringen, Jochen Teuffel
Traujubiläumsgottesdienst

Sa. 11. Okt. 18.00 Illertissen (G2), Daniel Städtler
Posaunenchor Wonsees, anschlie-
ßend Federweißer u. Zwiebelkuchen

So. 12. Okt.
17. So. n. Trinitatis

10.00 Vöhringen, Markus Schmucker

So. 19. Okt.
18. So. n. Trinitatis

10.15 Illertissen (G2), Lara Bodroski
Taufe, Kirchenchor, Kirchenkaffee

10.00

11.00

Vöhringen, Team
Themengottesdienst
„Mann oh Mann“, Abendmahl
Vöhringen Gemeindehaus, Team
Familienwegweiser

So. 26. Okt.
19. So. n. Trinitatis

9.00 Altenstadt (G2), Daniel Städtler
anschließend Gemeindeversammlung

10.00
18.00

Vöhringen, Jochen Teuffel
Drive & Pray, Lara Bodroski
„Sei Licht“
Regionaler Jugendgottesdienst

So. 2. Nov.
Reformationsfest

9.00
10.15

Altenstadt (G4), Ute Eiselt
Illertissen (G4), Ute Eiselt
Predigtgespräch, Kirchenkaffee

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel
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KG Senden KG Weißenhorn

Zeit Ort Zeit Ort Datum

8.45 
10.00

Aufheim, Thomas Reiner
Senden, Kathrin Bohe & Team
„Durchstarten“

14.00 Weißenhorn,
Regionalbischof Klaus Stiegler,
Ordinationsgottesdienst Marie Frey

So. 21. Sept.
14. So. n. Trinitatis

Do. 25. Sept.

8.45 
10.00

Illerzell, Katharina Schöpflin
Senden, Katharina Schöpflin

8.30
9.45

Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Weißenhorn, Michi Kargl
Konfi-Vorstellungsgottesdienst

So. 28. Sept.
15. So. n. Trinitatis

17.00 Wallenhausen, Jonathan Robker
Ökum. Erntedankgottesdienst

Sa. 4.  Okt.
Erntedank

10.00

11.30

17.00

Senden, Gerald Bohe
Abendmahl
Senden, Gerald Bohe
Taufgottesdienst
Gerlenhofen, Gerald Bohe

9.45

9.45

19.00

Weißenhorn, Jonathan Robker
Abendmahl
Austana-Zentrum, Team
Kindergottesdienst
Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Abendmahl

So. 5. Okt.
Erntedank

14.00 Weißenhorn, Marie Frey
Taufgottesdienst

Sa. 11. Okt.

10.00 Senden, Kathrin Bohe
Mitarbeiterdank

8.30
9.45

Witzighausen, Jonathan Robker
Weißenhorn, Michi Kargl
Konfi-Vorstellungsgottesdienst

So. 12. Okt.
17. So. n. Trinitatis

8.45
10.00

Aufheim, Renate Kleffner
Senden, Katharina Schöpflin
Kirche Kunterbunt

9.45
11.00

Weißenhorn, Heike Winter
Pfaffenhofen, Heike Winter
Kindergottesdienst

So. 19. Okt.
18. So. n. Trinitatis

8.45
10.00

11.30

Illerzell, Sandra Weigend
Senden, Gerald Bohe
Gospelgottesdienst, Kindergot-
tesdienst
Senden, Gerald Bohe
Taufgottesdienst

8.30
9.45

Pfaffenhofen, Thomas Pfundner
Weißenhorn, Thomas Pfundner

So. 26. Okt.
19. So. n. Trinitatis

8.45

10.00

Aufheim, Kathrin Bohe
Abendmahl, Kindergottesdienst
Senden, Kathrin Bohe
Predigtreihe, „Aufeinander zugehen“
Abendmahl

9.45

9.45

19.00

Weißenhorn, Thomas Baum
Abendmahl
Augustana-Zentrum, Team
Kindergottesdienst
Pfaffenhofen, Thomas Baum
Abendmahl

So. 2. Nov.
Reformationsfest
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Datum Zeit Ort Zeit Ort

Sa. 8. Nov

So. 9. Nov.
Drittletzter So. des
Kirchenjahres

10.15 Illertissen (G2)
Anna Städtler-Klemisch, Taufen

10.00 Vöhringen, Jochen Teufel
Predigtreihe „Wortschatz
des Glaubens - Halleluja“,
Abendmahl

Mi. 12. Nov. 19.30 Vöhringen, Team
Gemeinsames Abendgebet

So. 16. Nov.
Vorletzter So. des
Kirchenjahres

9.00

10.00

Illertissen, Kath. Kirche St. Martin
Anna Städtler-Klemisch
Altenstadt (G4), Markus Schmucker

10.00
11.00

Vöhringen, Lara Bodroski
Vöhringen Gemeindehaus
Familienwegweiser, Team

Mi. 19. Nov.
Buß- und Bettag

19.00 Illertissen (G4) Anna Städtler-
Klemisch, Abendmahl und Beichte,
Gastprediger Pfr. Dr. Specker

18.30 Vöhringen, Jochen Teuffel
Beichtgottesdienst mit Abendmahl

So 23. Nov.
Ewigkeitssonntag

10.15 Illertissen (G2), Daniel Städtler
Abendmahl

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel

So. 30. Nov.
1. Advent
Back to Church

10.15 Illertissen (G4), Lara Bodroski
Abendmahl, Kirchenchor,
Kirchenkaffee

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel
Miteinandergottesdienst,
„Ich singe für mein Leben gern“

Mo. 1. Dez. 19.30 Illertissen, Team
10 Jahre Friedensgebet ein Grund
Gott zu feiern und Gott zu danken

So. 7. Dez.
2. Advent

9.00
10.15

Altenstadt (G4), Sandra Weigend
Illertissen (frei) Anna Städtler-
Klemisch, Familiengottesdienst

10.00 Vöhringen, Jochen Teuffel
Predigtreihe „Wortschatz
des Glaubens - Hosianna“

Sa. 13. Dez. 17.00 Illertissen (frei) Anna Städtler-
Klemisch, WorldWideCandleLighting
Gottesdienst für verwaiste Eltern

So.14. Dez.
3. Advent

10.00 Illertissen (G2), Ute Eiselt
MVG Illertissen, Kirchenkaffee

10.00 Vöhringen, Markus Schmucker

KG Illertissen KG Vöhringen



31

Zeit Ort Zeit Ort Datum

14.00 Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Taufgottesdienst

Sa. 8. Nov.

8.45
10.00

11.30

Gerlenhofen, Gerald Bohe
Senden, Gerald Bohe
Predigtreihe „Miteinader aufbrechen“
Senden, Gerald Bohe
Taufgottesdienst

8.30
9.45

Witzighausen, Jonathan Robker
Weißenhorn, Jonathan Robker
Predigtreihe „Wortschatz
des Glaubens - Amen“

So. 9. Nov.
Drittletzter So. des

Kirchenjahres

8.45 Illerzell, Katharina Schöpflin
Senden, Katharina Schöpflin
Predigtreihe „Jesus folgen“
Kindergottesdienst

9.45
11.00

Weißenhorn, Heike Winter
Pfaffenhofen, Heike Winter

So. 16. Nov.
Vorletzter So. des

Kirchenjahres

17.00 Pfaffenhofen, Jonathan Robker Mi. 19. Nov.
Buß- und Bettag

10.00
19.00

Senden, Kathrin Bohe
Senden, Kathrin Bohe & Team
God Evening

9.45
19.00

Weißenhorn, Jonathan Robker
Pfaffenhofen, Team
Taize-Gottesdienst

So 23. Nov.
Ewigkeitssonntag

10.00

17.00

Senden, Gerald Bohe
Kindergottesdienst
Senden, Gerald Bohe
Musik im Advent

9.45

11.00

Weißenhorn, Marie Frey
Familiengottesdienst
Pfaffenhofen, Heike Winter

So. 30. Nov.
1. Advent

Back to Church

8.45
10.00

11.30

Gerlenhofen, Katharina Schöpflin
Senden, Katharina Schöpflin
Abendmahl
Senden, Katharina Schöpflin
Taufgottesdienst

9.45

9.45 

19.00

Weißenhorn, Jonathan Robker
Abendmahl, Wortschatz d. Glaubens
Augustanazentrum, Team
Kindergottesdienst
Pfaffenhofen, Jonathan Robker
Abendmahl

So. 7. Dez.
2. Advent

14.00 Weißenhorn, Marie Frey
Taufgottesdienst

Sa. 13. Dez.

8.45
10.00

Aufheim, Renate Kleffner
Senden, Renate Kleffner
Kindergottesdienst

8.30
9.45

Witzighausen, Heike Winter
Weißenhorn, Heike Winter

So.14. Dez.
3. Advent

KG Senden KG Weißenhorn
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Gottesdienstorte

Evang. Christuskirche
Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen

Evang. Martin-Luther-Kirche
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen

Evang. Versöhnungskirche
Oberbalzheimer Str. 3, 89281 Altenstadt

Evangelisches Gemeindehaus
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen

Kath. St. Antoniuskirche
Graf-Kirchberg-Straße 32, 89257 Tiefenbach

Maria-Hilf-Kapelle
Am Schlossberg 4, 89287 Bellenberg

Evang Auferstehungskirche
Kirchplatz 1, 89250 Senden

Evang. Kreuz-Christi-Kirche
Kaiser-Karl-Str. 16, 89264 Weißenhorn

Kath. St. Johannes Baptista
Wihdumweg 5, 89250 Senden-Aufheim

Evang. Kirche Zum guten Hirten
Sonnhalde 2, 89284 Pfaffenhofen

Kath. St. Wolgang-Kapelle
Geroldstraße 27, 89233 Gerlenhofen

Kath. Pfarrkirche Mariä Geburt
89250 Witzighausen

Kath. Pfarrstadel
Hauptstraße 10a, 89269 Illerzell

Augustana Gemeindezentrum
Schubertstraße 18-20, 89264 Weißenhorn

Ökumenischer Stärkungsgottesdienste

Die Gottesdienste richten sich an alle Se-
nioren die eine Stärkung für Körper und 
Seele brauchen. Die Gottesdienste bieten 
die Möglichkeit der Einzelsegnung, sind 
bewusst kürzer, damit auch die, deren 
Kräfte begrenzt sind teilnehmen können.

Im Anschluss sind die Gottesdienstbesu-
cher zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Kirche St. Peter & Paul in Osterberg 
Kirchberg 8, 89296 Osterberg 
Di. 14. Okt. um 14.00 Uhr

Caritas-Centrum Vöhringen 
Vogelstraße 8, 89269 Vöhringen

Do. 9. Okt. um 15.00 Uhr mit Abendmahl.

Evang. Gemeindehaus, Beethovenstraße 
Mi. 8. Okt. um 15.00 Uhr, Tischabendmahl

Pfarrheim zum Guten Hirten (barrierefrei) 
Guter-Hirten-Weg 5, 89281 Altenstadt 
Mi. 26. Nov. um 14.00 Uhr

Haus Elfriede 
Marktplatz 2, 89281 Altenstadt, 
alle zwei Monate 
Di. 15.30 Uhr: 14. Okt., 16. Dez.

Haus Sebastian 
Hans-Nägele-Str. 10, 89257 Illertissen, 
Mo. 15. Dez. um 16.00 Uhr

Caritas-Centrum Illertissen 
Beethovenstr. 6, 89257 Illertissen, 
Mi. 10. Dez. um 16.30 Uhr
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Haus Thomas 
Römerweg 3, 89284 Pfaffenhofen, 
monatlich 
Mi. 16.00 Uhr: 1. Okt., 5. Nov., 3. Dez.

St. Elisabeth 
Zeisestraße 19, 89250 Senden, 
monatlich 
Di. 15.00 Uhr: 14. Okt., 11. Nov., 
9. Dez. mit Abendmahl.

Haus Konrad 
Hauptstraße 130, 89250 Senden, 
monatlich 
Do. 16.00 Uhr: 25. Sept, .23. Okt.,
27. Nov., 18. Dez. mit Abendmahl.

Friedensgebet in Senden

Wann:	jeden Donnerstag um 10 Uhr 
	 (sofern kein anderer Gottesdienst 
 	 an diesem Tag stattfindet)
Wo:	 im Sitzungszimmer des Paul-Ger- 
	 hard-Hauses in Senden im 1. Stock
Wir freuen uns, wenn Sie auch kommen 
und mitbeten.
Das Leitungsteam
Gudrun Sturm und Marianne Zeidler

Für die Herausforderungen
in der Welt beten

06. Okt., 19.30 Uhr, Ev. Kirche Dietenheim 
Carl-Otto-Str. 3, 89165 Dietenheim
Thema: „Die andere Wange hinhalten?“ Durch 
die anhaltende russische Aggression in der Uk-
raine stellt sich zunehmend auch für Christen 
in Deutschland die Frage, wie sie sich im Ver-
teidigungsfall verhalten würden. 

03. Nov., 19.30 Uhr, Bonhoefferhaus Illerrieden 
Mörikestraße 31, 89186 Illerrieden
„Terror in Deutschland“. Beten für Frieden & 
Versöhnung: Beten Sie mit uns für alle Opfer 
und Betroffenen von Terror, Krieg, Gewalt und 
Hass.

01. Dez., 19.30 Uhr, Christuskirche Illertissen 
Jubiläums-Friedensgebet
Das Illertisser Friedensgebet findet seit 10 
Jahren statt. Grund zu feiern und Gott zu 
danken.

Gottesdienste im Livestream

Die Gottesdienste aus Senden werden 
live gestreamt und sind auch im Nachhi-
nein abrufbar:

Jeden Sonntag, 10 Uhr unter www.auf-
erstehungskirche-senden.de

Dort findet sich auch der Link zu unserem 
youtube Kanal zum Nachschauen.
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Vöhringen

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen 
möchten.
Taufen wird Ihr Kind Diakonin Bodroski, Pfarre-
rin Städtler-Klemisch oder Pfarrer Städtler. Ihr 
erster Ansprechpartner ist aber unser Pfarramt. 
Unsere Pfarramtssekretärin wird gemeinsam 
mit Ihnen einen Termin suchen. Sechs bis vier 
Wochen vor der Taufe werden Diakonin Bodro-
ski, Pfarrerin Städtler-Klemisch oder Pfarrer 
Städtler sich bei Ihnen melden, um einen Ter-
min für ein Taufgespräch mit Ihnen zu verein-
baren. 

Taufen finden, wenn Ausnahmen nicht unbe-
dingt etwas anderes nötig machen, immer im 
Sonntagsgottesdienst statt. Einmal im Monat 
feiern wir einen familienfreundlichen Gottes-
dienst, in dem wir maximal drei Kinder taufen. 
Die nächsten Tauftermine sind:

Sonntag, 19. Okt., 9. Nov., 25. Dez., 18. Jan. 
26, 8. Feb. 26, 8. März 26. 
Jeweils um 10.15 Uhr in der Christuskirche, 
Illertissen

Mehr Informationen zur Taufe finden Sie auf 
unserer Webseite unter: 

https://evang-kirche-illertissen.de/taufe/

Illertissen

In unserer Kirchengemeinde finden norma-
lerweise die Taufgottesdienste im Anschluss 
an einen Sonntagsgottesdienst um 11.30 Uhr 
statt. Aktuell werden bis zu vier Täuflinge in 
einem Gottesdienst gemeinsam getauft.

Sonntag, 21. September 
Taufgespräch am Donnerstag, 11.09., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 10.09.

Sonntag, 19. 0ktober 
Taufgespräch am Mittwoch 01.10., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 30.09.

Sonntag, 16. November 
Taufgespräch am Dienstag, 28.10., um 19.30 Uhr 
Anmeldung bis 28.10.

Sonntag, 18 Januar 2026 
Taufgespräch am Mittwoch, 7.01., um 19.30 Uhr

Für die einzelnen Tauftermine sind die jeweils 
vorgegebenen Termine zum Taufvorbereitungs-
gespräch verbindlich. Zur Taufanmeldung kom-
men Sie bitte zu den Bürozeiten ins Pfarramt 
und bringen die Geburtsurkunde des Täuflings 
mit.

Senden

Weißenhorn
Einmal monatlich, in der Regel Samstag nach-
mittags ab 14 Uhr abwechselnd in Weißenhorn 
und Pfaffenhofen, werden spezielle Taufgot-
tesdienste angeboten! Hier werden bis zu vier 
Täuflinge gemeinsam getauft. Weitere Infor-
mationen: 

Termine: 11. Okt., 8. Nov., 13. Dez.,
10. Jan 2026.

https://evang-kirche-weissenhorn.de/kon-
takt/taufe-2/

Die Taufgottesdienste finden in der Regel zwei 
Mal im Monat um 11.30 Uhr in der Auferste-
hungskirche statt.

Termine: 21. Sept., 5. Okt., 26. Okt., 9. Nov., 
7. Dez..
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Aus dem Gemeindeleben

Taufen: Trauungen:

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de

Jesus Christus spricht:
Das Reich Gottes
ist mitten unter euch.
Lukas 17,21

Namen in der Internetausgabe nicht verfügbar
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Aufgabe der Versöhnungskirche und
Einladung zur Gemeindeversammlung

Der Kirchenvorstand der Evang.-Luth. Kir-
chengemeinde Illertissen hat beschlossen, die 
Versöhnungskirche in Altenstadt zu verkau-
fen. Am Sonntag, dem 26. Oktober 2025, 
findet im Anschluss an den Gottesdienst 
eine Gemeindeversammlung in der Versöh-
nungskirche statt, in der ausführlich über die 
Hintergründe und den aktuellen Stand der 
Pläne berichtet wird.

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bay-
ern hat beschlossen, die Zahl der 
Kirchen, Pfarrhäuser, Pfarrämter 
und Gemeindehäuser bis zum 
Jahr 2035 um 50% zu reduzie-
ren. Anlass dafür sind die Abnah-
me der Mitgliederzahlen sowie 
des theologischen Personals, sin-
kende Kirchensteuereinnahmen 
und steigende Kosten für den 
Unterhalt der Gebäude.

Es ist davon auszugehen, dass 
sich die Mitgliederzahlen der 
Evangelischen Kirche bis 2035 
um ein Viertel, bis 2050 um die 
Hälfte reduzieren. Die Zahl der Pfarrerinnen 
und Pfarrer wird bis 2035 um rund 58% ab-
nehmen.

Ziel der Landeskirche ist, nur noch so viele 
Gebäude zu erhalten, wie tatsächlich unter-
halten, mit Gemeindeleben gut gefüllt und 
von Personal mit regelmäßigen Angeboten 
versehen werden können.

Die Evangelische Kirchengemeinde Illertissen 
wird nach derzeitigem Planungsstand min-
destens ein Gebäude aufgeben müssen. Unse-
re Wahl fiel dabei auf die Versöhnungskirche 
in Altenstadt.

Die Versöhnungskirche ist von unseren 
Gebäuden dasjenige, das am wenigsten 
genutzt wird. In den letzten Jahrzehn-
ten hat sich das Gemeindeleben fast 
vollständig nach Illertissen verlagert. 
Taufen finden in Altenstadt nur noch 
auf besonderen Wunsch statt. Kon-
firmationen finden generell in Iller-
tissen statt. Dasselbe gilt für fast alle 
besonderen Gottesdienste wie Famili-
engottesdienste. Es gibt nach wie vor 

eine treue Gottesdienst-
gemeinde in Altenstadt. 
Aber diese wird zuneh-
mend älter und kleiner. 

Die Versöhnungskirche in 
Altenstadt ist ein schö-
nes kleines Kirchlein. Lei-
der ist sie aber auch nur 
das – eine Kirche. Wäh-
rend wir zunehmend Ge-
bäude werden aufgeben 
müssen, werden mul-
tifunktionale Gebäude 

immer wichtiger werden. Die variable 
Bestuhlung und die Möglichkeit, den 
Altar zu verschieben bzw. ganz abzu-
bauen, sorgt dafür, dass die Christus-
kirche wesentlich mehr Nutzungsmög-
lichkeiten bietet. Das merken wir schon 
jetzt bei Aktionen im Gottesdienst und 
wir werden es noch mehr sehen, wenn 
auch unsere nicht gottesdienstlichen 
Veranstaltungen in der Christuskirche 
stattfinden werden.

Wie geht es jetzt weiter?

Wir wissen derzeit nur, dass wir die 
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Spenden Sie Erntegaben
Gottesdienst mit Totengedenken

Kirche aufgeben werden. Wir wissen noch 
nicht, was aus ihr wird. Was wir brauchen, 
sind Ideen, wie sie zukünftig genutzt wer-
den kann, und bestenfalls einen Käufer. 
Wir hoffen, dass sich ein Käufer findet, 
der das Gebäude erhält und eine sinnvolle 
Nutzung dafür hat. Darum gehen wir nun 
damit an die Öffentlichkeit. Wenn Sie In-
teresse haben oder jemanden kennen, der 
Interesse an ihr haben könnte, melden Sie 
sich. Wenn Sie eine kreative Idee haben, 
wie die Kirche zukünftig genutzt werden 
könnte, sprechen Sie uns an.

Bis zum 31.12.2026 werden wir weiterhin 
wie gewohnt alle 14 Tage Gottesdienste 
in der Versöhnungskirche feiern. Danach 
werden wir die Gottesdienste dort einstel-
len.

Am Sonntag, dem 05.10., ist Erntedank. 
Um 10.15 Uhr feiern wir in der Chris-
tuskirche gemeinsam Gottesdienst mit 
Abendmahl.

Auch dieses Jahr freuen wir uns, wenn Sie 
uns wieder Lebensmittel und Erntegaben 
zur Verfügung stellen. Wir nutzen sie, um 

Am 23. November ist Totensonntag. An 
diesem Tag denken wir im Gottesdienst an 
die Verstorbenen des letzten Jahres.

Die Namen aller Gemeindeglieder, die 
im vergangenen Jahr kirchlich bestattet 
wurden, verlesen wir im Gottesdienst und 
zünden für sie eine Kerze an.

Wir gehen davon aus, dass Gemeindeglie-
der, die ohne kirchliche Trauerfeier beige-
setzt wurden, nicht gewollt hätten, dass 
wir ihre Namen im Gottesdienst verlesen. 
Sollte es dennoch gewünscht werden, bit-
ten wir die Angehörigen, im Pfarramt Be-
scheid zu sagen (Tel.: 07303 2742; E-Mail: 
pfarramt.illertissen@elkb.de).

die Kirche zu schmücken und geben Sie 
nach dem Gottesdienst an die Illertisser 
Tafel ab.

Die Tafel freut sich, wenn wir sie mit un-
verderblichen Lebensmitteln unterstützen, 
an denen es sonst oft mangelt: Mehl, Reis, 
Zucker, Müsli und Cornflakes. Bitte geben 
Sie weder Alkohol noch Tabakwaren ab, da 
die Tafel sie weder als Spenden annehmen 
noch an ihre Kunden ausgeben kann.

Bitte geben Sie Ihre Lebensmittelspen-
den zu den Öffnungszeiten des Pfarr-
amts im Pfarramt oder direkt in der 
Kirche ab.
Bitte unterstützen Sie auch unabhängig 
von Erntedank die Arbeit der Tafel!

»Christus spricht: Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben, auch wenn er 
stirbt.«

Johannes 11,25
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Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Illertissen sucht für ihr Gemeindezentrum 
(Ulmer Str. 13/15, 89257 Illertissen) ab 
01.01.2026 eine 

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit mit einer Wochenarbeitszeit 
von 6,5 Stunden (geringfügige Beschäf-
tigung).

Die Vergütung erfolgt nach TV-L in Ver-
bindung mit der kirchlichen DIVO (i.d.R. 
Entgeltgruppe 2) und einer zusätzlichen 
betrieblichen Altersvorsorge.

Wir erwarten die Mitgliedschaft in einer 
christlichen Kirche der ACK (Arbeits-
gemeinschaft Christlicher Kirchen in 
Deutschland).

Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen richten Sie bitte münd-
lich oder schriftlich bis spätestens 
01.11.2025 an:

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Illertissen 
(Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen; Tel.: 
07303 2742; E-Mail: pfarramt.illertis-
sen@elkb.de)

Reinigungskraft gesucht

Unser Gemeindefest am 20. Juli ging los 
mit dem Gottesdienst. Unsere Christuskir-
che war voll! Im Gottesdienst haben sich 
unsere 25 neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden vorgestellt. Wir haben für 
sie gebetet und sie gesegnet. Auch unser 
Chor, der den gesamten Gottesdienst mit-
gestaltet hat, hat für sie gesungen.

Anschließend gab es im Garten Brat-
würste und Vegetarisches vom Grill. Die 
Veggie-Würste waren so lecker, dass so-
gar diejenigen zugriffen, die sonst lieber 
Fleisch essen. Nächstes Mal gibt es mehr 
davon!

Für Kinder und Jugendliche gab es Spiel 
und Spaß: Auf dem gesamten Kirchplatz 
hatten wir verschiedene Angebote – vom 
Basteln bis zur Basketballmaschine war 
alles dabei.

Gemeindefest 2025
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Am Sonntag, dem 27. Juli 2025, kam es 
in Illertissen zu einem Feuerwehreinsatz. 
Auslöser war ein Familiengottesdienst 
der Evangelischen Kirchengemeinde in der 
Christuskirche in der Ulmer Straße.

Dort waren 81 Kinder mit Ihren Familien 
gekommen, um zu erfahren, was es mit 
der Taufe auf sich hat. Gemeinsam mit 
den Kindern ging Feuerwehrmann Finn 
der Taufe auf den Grund und stellte fest: 
Gott ist ein bisschen wie die Feuerwehr. 
Er hilft, er rettet, er sorgt dafür, dass 
Schönes stattfinden kann. Das erleben 
sogar schon die Kinder. Gott hat sie bisher 

Feuerwehrgottesdienst mit 
Tauferinnerung und Segnung

Ein Highlight dieses Jahres waren die 
Waffeln am Stiel. 

begleitet und er wird es auch weiterhin 
tun. Den Vorschülern, die im Herbst in die 
Schule kommen, haben wir das beim Se-
gen besonders zugesagt.

Nebenbei hat Finn uns vor einem Brand 
bewahrt und mit allen Kindern eine Feu-
erwehrübung gemacht.

Im Anschluss an den Gottesdienst konnten 
die Kinder zwei echte Feuerwehrautos 
und echte Feuerwehrleute bestaunen. 
Die Feuerwehr Illertissen hat uns im Got-
tesdienst besucht und war mit zwei Autos 
vor Ort. Vielen herzlichen Dank dafür!
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Angebote für Senioren

Di. 
14.00 Uhr

Seniorenkreis der Pfarrei Mariä 
Himmelfahrt Au, Pfarrheim Au 
(Kirchplatz 1, Au) Termine: 14. Okt., 
11. Nov., 9. Dez.
Kontakt: Brigitte Tricca

Di.
14.00 Uhr

Kaffeenachmittag Betlinshausen, 
Pfarrheim Betlinshausen (St.-
Johannes-Str. 5, Betlinshausen).
Termine: 14. Okt., 11. Nov., 9. Dez.
Kontakt: Wilma Utz, Sigline 
Mayer, Hilde Rößler

Di.
14.00 Uhr

Seniorentreff der Pfarrei St. 
Martin Illertissen, Pfarrheim St. 
Martin. (Martinsplatz 2, Illertissen)
Termine: 14. Okt., 11. Nov., 9. Dez.
Kontakt: Gerti Keßlinger,
Tel. 07303/7856

Do.
14.30 Uhr

Seniorennachmittag der Pfarrei 
St. Antonius Tiefenbach, 
Bürgermeister-Bürzle-Haus. (Graf-
Kirchberg-Str. 32, Tiefenbach)
Termine: 23. Okt. (Kaffenachmit-
tag, anschließend Jahreshauptver-
sammlung des Frauenbundes), 17. 
Nov. 9 Uhr (Frühstück), 29. Nov. 14 
Uhr (Adventsfeier), 10. Dez. 19 Uhr 
(Rorate).
Kontakt: Gerlinde Deufel,
Tel.: 07303/5245

Di.
14.00 Uhr

Seniorentreff der Pfarrei 
Jedesheim, Pfarrhof Jedesheim 
(Kirchenstraße 24, Jedesheim).
Termine: 7. Okt., 4. Nov., 2. Dez.
Kontakt: Hildegard Braig-Hin-
richs, Tel. 07303/1680033

Seniorennachmittag Herrenstet-
ten, Pfarrheim Herrenstetten (Ber-
genstetter Str. 3, Herrenstetten)
Termine: nach Absprache 
(Aushänge und Mitteilungsblatt 
beachten)
Kontakt: Rita Bail

Di.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Unterei-
chen, Florianstüble Untereichen 
(Illertisser Str. 59, Untereichen)
Termine: 14. Okt. (Geschichte 
unser Kirche: Votrag mit Bildern 
von Josef Mayer), 11. Nov. (PG 
Wahlfahrt Portugal-Spanien mit R. 
Hofmann und B. Zanker), 9. Dez. 
(Adventsfeier)
Kontakt: Barbara Zanker

14.30 Uhr Seniorennachmittag Altenstadt, 
Pfarrheim zum guten Hirten (Bahn-
hofstraße 14, 89281 Altenstadt)
Termine: 9. Okt., 26. Nov.
Kontakt: Franziska Blum, Carola 
Huber

Mi.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Kellmünz, 
Pfarrheim Kellmünz (Kirchstraße 
10, Kellmünz)
Termine: 8. Okt. (Liedernachmit-
tag), 12. Nov. (Hochzeit freuer & 
heute), 10. Dez. (Adventsfeier)
Kontakt: Gabriele Grimm

Di.
14.00 Uhr

Seniorennachmittag Osterberg/
Weiler, Paulushaus (Kirchberg 6, 
Osterbert)
Termine: zweiter Di. im Monat
Kontakt: Elisabeth Kehrer

Seniorenzeit Buch,
Landgasthof Lamm (Untere Str. 8, 
Buch)
Termine: Werden über das Mittei-
lungsblatt bekannt gegeben

An vielen Orten auf dem Gebiet unserer 
Kirchengemeinde finden regelmäßig Se-
niorennachmittage und Seniorenkreise 
statt. Verantwortet werden sie von Ehren-
amtlichen der katholischen Gemeinden. In 
ökumenischer Verbundenheit sind zu allen 
Angeboten unsere evangelischen Seni-
orinnen und Senioren eingeladen. Auch 
Pfarrerin Städtler-Klemisch und Pfarrer 
Städtler kommen ab und an zu einer An-
dacht oder einem Vortrag dazu. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei!
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Manchmal ist es gut, wenn man weniger 
Geld zur Verfügung hat. Beim Bau der 
Martin-Luther-Kirche im Frühjahr 1934 
entschied sich die Vöhringer Kirchenge-
meinde für ein geometrisch definiertes 
Christusmonogramm im runden Kirchen-
fenster oben im Chorraum auf der Ostsei-
te. Es wurde von der damaligen Stuttgar-
ter Firma Jahn und Gaisser zum Preis von 
108 Reichsmark gefertigt. Die doppelt so 
teure Alternative – eine figürliche Dar-
stellung der Geburt Christi – wollte (oder 
konnte) man sich damals nicht leisten.

So führt uns das lichte Christusmono-
gramm sinnbildlich vor Augen, um wen es 
im Gottesdienst wirklich geht: Diese bei-
den griechischen Buchstaben Χ (Chi) und 
Ρ (Rho) sind die ersten im griechischen 
Wort „ΧΡΙΣΤΟΣ“ (Christos). Gerahmt 
von den Buchstaben Alpha (Α) und Ome-
ga (Ω), die für Anfang und Ende stehen, 
kommt Jesu Selbstaussage zur Geltung: 

„Ich bin das A und das O, der Erste und 
der Letzte, der Anfang und das Ende.“

(Offenbarung 22,13)

In Sachen Männerarbeit - 
unser BGMA

Seit mehr als 15 Jahren gibt es in unserer 
Kirchengemeinde den Bau- und Gebäu-
demanagementausschuss (BGMA). Er 
ist – von unserem Kirchenvorstand beauf-
tragt – für Baumaßnahmen und den Un-
terhalt unserer Gebäude zuständig.

Was unseren BGMA besonders auszeich-
net, sind die vielfältigen handwerklichen 
Arbeitseinsätze. So wurden bei der Reno-
vierung der Martin-Luther-Kirche und der 
Neugestaltung der Außenanlagen erdige 
wie auch staubige, in jedem Falle gekonn-
te Eigenleistungen im Wert von insge-
samt 11.000 € erbracht.

Jüngst im Juli wurden auf dem Kirchen-
gelände Hecken zurückgeschnitten sowie 
das Unkraut auf dem Parkplatz in Angriff 
genommen. Wir sind den Mitgliedern un-
seres BGMA, Wolfgang Drescher (Leitung), 
Markus Schmucker, Norbert Mensch, Jörg 
Zeh und Ingo Scheufele wie auch unse-
rem Hausmeister Erwin Bogenschütz da-
für dankbar, dass sich unsere Kirche mit 
Gemeindehaus und Außenanlage sehen 
lassen können.

Jochen Teuffel

Das Christusmonogramm in 
unserer Martin-Luther-Kirche
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Termine für die Seniorennachmittage 
in Vöhringen im Evang. Gemeindehaus

Dienstag, 30.09.2025 - 14.30 Uhr
Dienstag, 28.10.2025 - 14.30 Uhr
Dienstag, 02.12.2025 - 14.30 Uhr

Gottesdienst für Senioren

Tischabendmahl am Mittwoch, 08. 
Okt. um 15.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus in Vöhringen

Senioren

Miteinandergottesdienst - Kirchweih

Kirchenvorstand
Am Montag, 29. Sept., findet um 19.45 
Uhr die öffentliche Sitzung des Kirchen-
vorstands im Gmeindehaus statt.

Bei der diesjährigen Kirchweih am 20. 
Juli wurden wir von den Kindern des Kin-
derhaus Arche stimmungsvoll begrüßt. 
Der Altar stand unter einem Zelt, nach 
dem Motto: „Bei Gott zu Hause“. Wir 
lauschten  dem Psalm 84 und gingen der 
Frage nach: „Was gibt es bei Gott, was 
Dich froh macht?“  

Abendmahlsgottesdienst am Donners-
tag, 09. Okt. um 15.00 Uhr im Caritas-
Zentrum Vöhringen

Sie finden diese Informationen künftig 
unter den Gruppen (S. 27) und Senio-
rengerechte Gottesdienste (S. 32)

Musikalisch wurden wir nicht nur ganz 
wunderbar von der Orgel begleitet, son-
dern auch von Klavier, Geige, Gitarre und 
Chor, die uns begeistert haben.

Im Anschluss konnten alle bei herrlichem 
Sonnenschein im Kirchgarten gemeinsam 
anstoßen auf unser 91- jähriges Geburts-
tagskind und sich am Buffet bedienen. Im 
Schatten unserer Blutbuche konnte man 
Seifenblasen machen, bestaunen oder 
zum Platzen bringen. 

Wir danken allen fleißigen Händen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben.

Bilder: Lakis Mitikidis
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Erntedank - Segnung des 
Vaterunser-Brots

Beim Familiengottesdienst zu Erntedank 
am 5. Oktober um 10.00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche wird ein besonde-
res Brot gesegnet. Es ist mit einem eigens 
angefertigten Holzstempel als Vaterun-
ser-Brot signiert und erinnert an die Bit-
te: „Unser tägliches Brot gib uns heute.“ 
Wer den Altar mit schmücken will, kann 
Erntegaben schon am Samstag davor 
zwischen 11.30 Uhr und 12.00 Uhr in 
die Kirche bringen.

Gottesdienst mit
Totengedächnis

Am Ewigkeitssonntag, 23. November, 
werden in der Martin-Luther-Kirche im 
Gottesdienst um 10 Uhr die Namen der 
Verstorbenen aus dem Jahr 2025 in unser 
Gedächtnis und in unser Gebet genom-
men. Für jeden genannten Namen plat-
zieren wir eine brennende Kerze auf dem 
Taufstein. Wer möchte, dass der Name ei-
nes Angehörigen außerhalb der Vöhringer 
Kirchengemeinde ebenfalls erwähnt wird, 
möge dies dem Pfarrbüro mitteilen.

„Sing and Pray“

„Sing and Pray“ – vor Gott gemeinsam 
zur Sprache kommen. Am Sonntag, 23. 
November, 18.30 Uhr, im Gemeindehaus 
in Vöhringen
Mit dem Wegweiser-Team werden wir 
Lieder aus dem Liederheft „Groß ist unser 
Gott“ singen und miteinander ins Gebet 
gehen.

Kirchenquiz

Der Evangelische Verein 
Vöhringen e.V. lädt ein zum 
2. KirchQuiz am Freitag, 26. 
September, um 19.30 Uhr, 
im Gemeindehaus Vöhrin-
gen. Gesucht werden die 
Meister des Kirchenwissens.
Dazu melden sich Teams zwischen drei 
und sechs Personen bis zum 22. Sept. per 
Mail an jochen.teuffel@elkb.de an.
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Mitarbeitendenfest

Unsere Gottesdienste

Dank an Euch und Sie – unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
Dieses Jahr laden wir Euch ein am 12. 
Okt.  – Gottesdienst zum Mitarbeiten-
denfest 10.00 Uhr und anschließender 
Empfang im Gemeindehaus. Es wird ein 
fröhliches Programm geben, Informatio-
nen, was sich tut in Eurer Gemeinde – und 
viel Zeit zum Reden, Lachen und Essen.

Alle Ehrenamtlichen bekommen eine 
persönliche Einladung. Alle? Na ja, fast 
alle, weil die Listen, egal wie genau wir 
sie zu führen versuchen, nie ganz stim-
men. Daher: Wenn Sie sich / Du Dich 
als Mitarbeiter*in fühlst, aber keine Ein-
ladung bekommen hast oder überlegst 
Mitarbeiter*in zu werden. Herzliche Ein-
ladung! Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Für den Kirchenvorstand: Kathrin Bohe

….sind nach dem Verständnis der Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
wertvoll: Wir kommen zusammen. Wir 
kommen in Gottes Gegenwart – Gott wird 
bei uns gegenwärtig. Eine Stunde Atem 
holen, auftanken, sich erfrischen lassen, 
nichts tun müssen, sondern sein dürfen 
bei Gott. „Ein Tag in deinen Vorhöfen ist 

besser als sonst tausend“ (Psalm 84, 10) – 
so hat schon ein Mensch in den Psalmen 
gebetet. 

Trotzdem oder - gerade deswegen? – la-
den wir zu ausgewählten Gottesdiensten 
in die Region ein, denn: unser Gottes-
dienstprogramm ist vielfältig und bunt: 
Gospelgottesdienste, Kirche kunterbunt, 
„normale“ Gottesdienste, back to church, 
God Evening, Lobpreisabende und man-
ches mehr. Und wir alle, egal ob ehren- 
oder hauptamtlich, investieren viel Liebe 
in die Vorbereitung der Feier. Daher schaf-
fen wir in der Vakanz nicht alle Gottes-
dienste.

Konkret: am Buß- und Bettag laden wir 
in die Region ein – siehe Gottesdienst-
plan. Der Gottesdienst am Sonntag nach 
Weihnachten entfällt, ebenso der Gottes-
dienst an Epiphanias (6. Januar).

Wir bitten um Verständnis. 
Für den Kirchenvorstand, Kathrin Bohe

Am 5. Okt., 17.00 Uhr mit Pfarrer Ge-
rald Bohe. Bei gutem Wetter an der Wolf-
gangskapelle, bei schlechtem Wetter 
drinnen. Im Anschluss: Kürbissuppe

Erntedank in Gerlenhofen
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Hausmeister gesucht!

„Pfila - Team“

Dieses Jahr fand in den Pfingstferien unter 
der Leitung von Nicole Ebenau und Nata-
lia Nebe ein wunderschönes und letztes 
„Pfila“, Pfingstzeltlager statt.
Das Team, das das Pfila zum Teil schon 
viele Jahre veranstaltet, wurde am 
Pfingstsonntag im Gottesdienst bedankt 
und verabschiedet.
Vielen Dank euch für euer großes Enga-
gement in den letzten Jahren beim Pfila!

Sie suchen einen sicheren Nebenjob ne-
ben Erwerbsarbeit oder Rente? Sie sind 
handwerklich geschickt, engagiert und 
arbeiten gerne selbstständig?

Dann sind Sie bei uns richtig: Die Evang.-
luth Kirchengemeinde Senden sucht zum 
1.10. (oder später) einen Hausmeister 
für 6 Stunden / Woche (TVL 2 oder 3 – je 
nach Qualifikation, geringfügige Beschäf-
tigung)

Ihre Aufgaben: Pflege der Außenanlagen, 
Reparaturen am und im Gebäude

Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, zuver-
lässige Ansprechpartner im Büro und un-
ter den Ehrenamtlichen.

Interessiert? Nehmen Sie Kontakt auf: 
kathrin.bohe@elkb.de oder  
Mobil: 01715468709

Wir freuen uns 
schon jetzt auf das 
Erntedankfest am 
5. Okt. um 10.00 
Uhr – und auf die 
reich geschmückte 
Kirche. 

Dazu erbitten wir Ihre / Eure Mithilfe. 
Wer etwas zum Kirchenschmuck bei-
tragen will, kann seine Erntegabe gerne 
am Donnerstag in die geöffnete Kirche 
(8.00 - 17.00 Uhr) bringen und vorne vor 
der ersten Bank 
ablegen. Sonst 
bitte am Sams-
tag Vormittag 
ab 9.00 Uhr. 
Vielen Dank, 
Kathrin Bohe

Erntedank in der
Auferstehungskirche



46 Senden

Worship Night am 1. August auf der Parkbühne Senden 
Ca 250 Menschen sind zur Parkbühne gekommen, um mitzusingen, mitzutan-
zen, zu beten und zu feiern. Herzlichen Dank an alle Mitglieder der Band, der 
Technik und D4C, allen Helferinnen und Helfern drumherum z.B. beim Auf- 
und Abbau sowie beim Catering. Auch der einsetzende Regen hat die meisten 
nicht abhalten können, weiter zu beten und zu singen. Ein besonderer Dank 
gilt Christoph Rüd (musikalische Leitung) und Richard Mehr (Technik): Ihr habt 
diesen Abend auf die Beine gestellt - Gottes Gegenwart können wir nicht 
machen. Zum Glück! Aber wir haben ihn miteinander gefeiert und erlebt.Bilder: Thomas Reiner
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Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,
wir bekommen Verstärkung in unserer Kir-
chengemeinde. Pfarrerin Marie Frey hat 
sich dem Kirchenvorstand in der letzten 
Sitzung vorgestellt. Sie wird ihre Stelle 
im September antreten. Am 21. Septem-
ber findet in unserer Kreuz-Christi-Kirche 
die Ordination statt, und wir würden uns 
freuen, wenn Sie Frau Frey mit uns begrü-
ßen würden.
Unsere Kirche in Pfaffenhofen wird 65. Ein 
Grund dies zu feiern. Aktuell suchen wir 
dafür noch „Zeitzeugen“, die uns über und 
von den letzten Jahren berichten. Unsere 
kleine Festwoche soll zwischen dem 17. 
und 23. November stattfinden.
Öffentlichkeitsarbeit, Homepage, Redakti-
onsteam für den Gemeindebrief. Auch das 
waren Themen unserer letzten Sitzung. 
Sollten Sie Lust und Zeit haben, uns da zu 
unterstützen, dann melden Sie sich doch 
gerne.
„Back to church“. Zurück zur Kirche. Auch 
dieses Thema beschäftigt uns sehr. Nicht 
nur, weil es eine landesweite Kampag-
ne der Evang. Landeskirche ist. Nein, wir 
wünschen uns, dass Sie wieder gerne un-
sere Gottesdienste besuchen. Dass Sie und 
Ihre Familien und Freunde die Kirche als 
ein Teil Ihres Lebens, als kleine Heimat, 
wahrnehmen. 
Ein Thema unserer Sitzung war auch, ob 
wir eventuell als Kirchengemeinde etwas 
dafür sorgen könnten, dass mehr Nieder-
schlagswasser bei starkem Regen versi-
ckert. Die Überlegung bezog den Pfarrgar-
ten in Pfaffenhofen ein und die Fallrohre 
der Regenrinne.

Mit diesem Auszug von unserer KV-Sit-
zung grüßen Sie
Heike Winter und Elke Erstling

Aufruf zum Ehrenamt
Ihr/Dein neues Ehrenamt?

Mithelfen & Mitlachen – Ihre/Deine 
Superkraft wird gesucht!
Ob jung oder alt, neu dabei oder schon 
lange engagiert – unsere Gemeinde 
lebt vom Miteinander.

Und das geht am besten, wenn viele 
kleine Hände und große Herzen mit 
anpacken.

Mit dem QR-Code können Sie / 
kannst du ganz unkompliziert an-
kreuzen, worauf Sie / du Lust hast 
– wir melden uns dann, versprochen. 

Bibelkreis

Der Bibelkreis trifft sich weiterhin jeden 
zweiten Mittwoch (ungerade Wochen) um 
19.30 Uhr. Es gibt auch eine Mail-Liste. 
Wenn Sie im Pfarramt Ihre Adresse für 
die Mailliste melden, erhalten Sie Up-
dates, wenn der Ort oder der Termin sich 
verändert. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men, Mitdenken und den Austausch!
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Der besondere Erntedank
Ökumenischer Erntedank 2025

In einer Region wie unserer kann man den 
Reichtum der Ernte nicht übersehen. Von 
daher soll Erntedank besonders gefeiert 
werden! Gott sei Dank für den Reichtum, 
den wir von ihm empfangen! Bereits in der 
letzten Ausgabe wurde angekündigt, dass 
wir dieses Jahr in Weißenhorn eine be-
sondere Veranstaltung feiern: Wir feiern 
Erntedank ökumenisch und mit unseren 
eigenen Erträgen!

Um 17 Uhr am 4. Oktober 2025 feiern 
wir einen ökumenischen Erntedankgot-
tesdienst in der Katholischen Kirche St. 
Mauritius in Wallenhausen (Roggen-
burg). Danach besteht die Möglichkeit, 
Produkte aus der eigenen Ernte zu tau-
schen und die Schätze unserer Region 
zu betrachten und zu genießen. Bringen 
Sie gerne Ihre eingeweckte, eingekochte, 
fermentierte oder frische Ware mit! Selbst 
wenn Sie keinen Ertrag mitbringen, kom-
men Sie zum gemeinsam feiern. Wer weiß, 
was Sie da alles finden und genießen wer-
den…

Die Feier des Erntedankfests wird am 
Sonntag, 5. Oktober fortgesetzt. Um 
9.45 Uhr findet einen Gottesdienst in 
der Kreuz-Christi-Kirche in Weißenhorn 
statt. Um 19.00 Uhr feiern wir Gottes-
dienst in der Kirche Zum Guten Hirten in 
Pfaffenhofen. Für diese Gottesdienste er-
bitten wir Erntegaben für die Ausschmü-
ckung der Kirchen. Diese dürfen Sie am 4. 
Oktober zwischen 10.00 Uhr und 11.30  
Uhr in der jeweiligen Kirche abgeben. 
Danke schon mal im Voraus hierfür!

Die Frauengruppe EVA 2.0 lädt herzlich 
zum Kegelabend ein:

Am 22. Sept. 2025 um 19.00 Uhr in der 
Gaststube  Holzwurm in Senden. Treff-
punkt zwecks Fahrgemeinschaften ist um 
18.30 Uhr am AGZ in Weißenhorn. Bitte 
Hallenschuhe mitbringen!

Das angekündigte Treffen zur Vorberei-
tung entfällt.

Frauengruppe EVA 2.0

Bild: Pixabay
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65 Jahre „Zum Guten Hirten“

Pfaffenhofen 1960 – Unsere Kirche wird gebaut
Es ist 1960. Eine evangeli-
sche Familie in Pfaffenhofen 
an der Roth lebt in der Dias-
pora. Der Alltag ist beschei-
den, aber erfüllt: Die Kinder 
lernen, der Vater pendelt, 
die Mutter sorgt für Haus 
und Halt. Der frisch gekaufte 
Röhrenfernseher flimmert – 
und Heinz Erhardt bringt die 
Familie zum Lachen. Der VW 
Käfer rollt, das Wirtschafts-
wunder gibt Hoffnung.

Und mitten in dieser Zeit 
entsteht etwas Großes: „Zum 

Guten Hirten“, Kirche und Zentrum für die Gemeinde vor Ort, wird gebaut. Ein Ort für 
Gottesdienste, Andachten, Jugendgruppen – mit Sakristei, Bibelzimmer, einer winzigen 
Toilette, aber großer Bedeutung.

Die evangelische Kirche in Bayern engagiert sich: Diakonie, Konfirmandenarbeit, neue 
Formate wie das „Wort zum Sonntag“. Das Leben verändert sich, auch in Pfaffenhofen. 
Jugendliche hören Rock’n’Roll, Frauen tragen Petticoats, die Gemeinde wächst – im 
Glauben und Miteinander.

Und nun, im November 2025, feiern wir dieses Wunder mit drei besonderen Tagen:

Mittwoch, 19.11. – Kirche auf dem Marktplatz 
Was ich den Pfarrer immer fragen wollte… – Wir kommen ins Gespräch.

Samstag, 22.11. – Kulturnachmittag in der Kirche 
Musik und Geschichten machen das Haus lebendig.

Sonntag, 23.11. – Taizé-Andacht um 19 Uhr 
Stille, Licht und Dank zum Abschluss.

Pfaffenhofen 1960 war ein Anfang. Heute schrei-
ben wir weiter – gemeinsam, im Glauben, voller 
Hoffnung

Bild: Thomas Baum
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Unser Gemeindehaus soll 
herbstlich erstrahlen

Rückblick Gemeindefest

Kochen mit Senioren
Einmal im Monat 
treffen sich einige 
Senioren im Augusta-
na-Zentrum, um ge-
meinsam zu kochen 

und gemeinsam zu essen, meist am 3. 
Dienstag im Monat.
Wir beginnen um 11.00 Uhr mit dem Ko-
chen, gegessen wir zwischen 12.30 Uhr 
und 13.00 Uhr. Die Unkosten betragen 
5,-€ für Hauptgang, Nachtisch, Wasser 
und Kaffee.

Mitkocher und Mitesser sind herzlich will-
kommen. Anmeldung im Pfarramt.

Unsere nächsten Termine: 23. Sept., 21. 
Okt., 18. Nov., 16. Dez.

Unser Gemeindehaus soll herbstlich er-
strahlen!

Gemeinsam wollen wir am 7. Okt. 25 
ab 16.00 Uhr im Augustana-Zentrum 
kreativ sein und fürs AGZ Herbst-Deko 
basteln. 
Willkommen sind alle - sowohl kleine (in 

Ob bei dem Wetter jemand kommt? – Mit 
Blick auf die Wetter-App hatte das Orga-
Team auf eine Bestuhlung des Augustana-
Innenhofs verzichtet und alle Sitzplätze 
für das Gemeindefest ins Haus verlegt.

Die Gemeinde kam. Und zwar so zahlreich, 
dass mit Bierbänken und zusätzlichen 
Stühlen Sitzplätze für die ca. 180 Gäste 
geschaffen wurden.

Wir erlebten einen Gottesdienst zum The-
ma „Taufgedächtnis“. Die Taufe verbindet 
uns als Christen. Wie im Gottesdienst 
durch duplo-Steine ganz plastisch darge-
stellt, bauen wir zusammen die Gemein-
de. Mit unterschiedlichen Gaben, unter-
schiedlichen Möglichkeiten.

So durften wir es auch im Laufe des Ta-
ges erleben. Ob bei der Getränkeausgabe, 
beim Küchendienst oder bei der Ausgabe 
der „Pasta-Trilogie“: überall waren Helfer 

Begleitung eines Erwachsenen) als auch 
große, jüngere und ältere Hände -, denn 
es gibt in lustiger Runde für uns alle etwas 
zu malen, basteln, kleben und schneiden.

Um besser planen zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis zum 2. Okt. 25 im 
Pfarrbüro 

(telefonisch 07309 / 3568 oder per Mail 
pfarramt.weissenhorn@elkb.de).

Wir freuen uns auf eine tolle, kreative Zeit 
mit euch!

Anja & Heide
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im Einsatz. Ob schon lang im Voraus über 
das Pfarramt eingeteilt oder ganz spontan 
beim Anblick der Geschirrberge. – Jeder 
wollte sich einbringen! 

Unsere diversen Chöre haben ein abwechs-
lungsreiches Programm für uns gestaltet. 
Sei es der Posaunenchor im Gottesdienst, 
der Kinderchor, unser Kirchenchor oder der 
Gospelchor Joyful Voice im Nachmittags-
programm. – Für jeden Musikgeschmack 
war etwas dabei.

Und ja: am Nachmittag kam die Sonne 
dann doch noch raus, so dass Biertisch-
garnituren und ein Teil des umfangreichen 
Kinderprogramms nach draußen verlagert 
werden konnten.

Alle Speisen und Getränke wurden gegen 
Spende abgegeben. Auch das hat sich be-
währt und ermutigt uns, weiterhin auf die 
große Spendenbereitschaft der Gemeinde 
zu bauen.

Als ich im ersten gemeinsamen Gemeinde-
brief „evangelisch iller-roth“ das Angebot 
„Reisende Ökumene in Pfaffenhofen“ las, 
war ich von diesem Gedanken angetan.

Und die Tage vom 9. 
- 13. Juni 2025 „Auf 
den Spuren von Martin 
Luther durch Sachsen-
Anhalt und Thürin-
gen“ habe ich als sehr 
wohltuende „Gelebte 
Ökumene“ empfunden. 
Neben einer ausgespro-
chen gut organisierten 
Reise zu den Wirkungs-
stätten von Martin Lu-

Gelebte Ökumene

ther in Eisleben, Wittenberg und der Wart-
burg bei Eisenach besuchten wir auch das 
Zisterzienserinnen Kloster St. Marien in 
Helfta, das nach der Wende wieder mit 
Leben erfüllt wurde. Dort konnten wir alle 
mit Pater Jonas gemeinsam Gottesdienst 
feiern. Auch in Magdeburg wurde der dort 
lange ansässige Prämonstratenser Orden 
nach der Wiedervereinigung neu belebt. 
Der dortige Prior hat uns über die Heraus-
forderungen berichtet, die die Kirche in 
den neuen Bundesländern hat.

Unsere täglichen Busfahrten wurden mor-
gens und abends mit einem gemeinsamen 
Lied und einer Andacht begonnen und be-
endet. Unser menschliches Miteinander, 
die kulturellen, geschichtlichen Eindrücke 
und die christliche Begleitung von Pater 
Jonas waren eine wunderbare Kombinati-
on, die dem Namen der Reise vollkommen 
gerecht wurden.
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Diakonisches Werk Neu-Ulm
Diakonisches Werk im
Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Neu-Ulm e.V., 
Eckstr. 25, 89231 Neu-Ulm, 
Tel.: 0731/70478-0

Homepage: www.diakonie-neu-ulm.de

Beratung – Auskunft – 
Hilfe – Begleitung – 
Vermittlung – Pflege

Sozialpsychiatrisches Zentrum Illertissen
Unterer Graben 7, 89257 Illertissen
Leitung: Till Bauer
Tel.: 07303/90665-0
Fax: 07303/90665-19
E-Mail: spz.illertissen@diakonie-neu-ulm.de

Sozialsprechstunde der Diakonie
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Montags alle 2 Wochen
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn 
Donnerstags alle 2 Wochen
Heike Wiedenmayer, Soz.Päd´in (FH)
E-Mail: h.wiedenmayer@diakonie-neu-ulm.de
Tel.: (0176) 45 55 20 89

Obdachlosenarbeit Senden
Ansprechpartnerin: Kathrin Vögele
Sozialarbeiterin (B.A.), Sozialdiakonin (B.A.)
Im städtischen Betriebshof
Illerstraße 61, 89250 Senden
Tel:  07307 – 945 4146
Fax. 07307 – 945 4148
Handy: 0172 – 3228204
E-Mail: obdachlosenarbeit.senden@oekume-
nische-wohnungslosenhilfe.de
Präsenzzeiten 
(in Senden in den Häusern unterwegs)
Do.	  11.00 – 14.00 Uhr
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung 
unter Tel.: 07307 – 945 4146

Soziale Beratung in den Notunterkünften 
Illertissen, Vöhringen und Weißenhorn
Kontakt: 
Christian Skaper, Päd. Fachkraft
Handy: 0173-2577092
Mail: c.skaper@diakonie-neu-ulm.de

Fachstelle zur Vermeidung von 
Wohnungslosigkeit

Die Fachstelle zur Vermeidung 
von Wohnungslosigkeit be-
rät Menschen, die in der Stadt 
sowie im Landkreis Neu-Ulm 
wohnen und unmittelbar von 

Wohnungslosigkeit bedroht sind
•	 bei Mietschulden 
•	 bei einer Mietvertragskündigung 
•	 einer Räumungsklage 
•	 sonstige Probleme mit der Wohnung

Für weitere Informationen und Kontaktpersonen 
nutzen Sie den QR-Code oder die Homepage.

Drob Inn Drogenberatung
für Konsumierende von illegalen 
Substanzen und Cannabis und 
deren Angehörige ab 14 Jahren.
Für weitere Informationen und 
Kontaktpersonen nutzen Sie den 
QR-Code oder die Homepage.

Migrationsberatung / Integrationsberatung

Die Migrationsberatung (MBE) 
und die Flüchtlings- und Inte-
grationsberatung mit Schwer-
punkt Integrationsberatung 
(FIB) findet in zentralen Bera-
tungsbüros auch in unseren Orten statt.
Für weitere Informationen und Kontaktpersonen 
nutzen Sie den QR-Code oder die Homepage.
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die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) ist da!
Manchmal gerät das Leben aus den Fu-
gen: Probleme am Arbeitsplatz, mit dem 
Vermieter oder Behörden sowie familiäre 
oder finanzielle Schwierigkeiten können 
zu einer großen Belastung werden. Ge-
rade in besonderen Lebens-lagen ist es 
oftmals schwierig, ganz alleine zurecht zu 
kommen. 

Die Mitarbeitenden der KASA lassen die 
Ratsuchenden nicht allein mit Ihren Fra-
gen und Problemen. Sie kennen die dia-
konischen Angebote in der Region und 
suchen gemeinsam nach der passgenauen 
Anlaufstelle.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Neben ihrer Funktion als „Vermittlungs-
stelle“ engagiert sich die KASA besonders 
bei der Bekämpfung der wachsenden Ar-
mut und ihrer Folgen auch mit einer Viel-
zahl von Projekten. Sie ermöglicht den 
Zugang zu konkreten Hilfen wie Tafeln, 
Kleiderkammern, Lernhilfen, Spielgrup-

pen, Besuchsdiensten etc. und bildet somit auch ein soziales Netz für Hilfesuchende und 
Interessierte. 

Bitte unterstützen Sie diese Projekte und alle anderen Angebote der Diakonie mit Ihrer 
Spende.

Herzlichen Dank!

Weitere Informationen zur Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit 
(KASA) erhalten Sie im Internet unter www.diakonie-bayern.
de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim Diako-
nischen Werk Bayern, Andreas Humrich, Tel.: 0911/9354-314, 
a.humrich@diakonie-bayern.de

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.
Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22 / 
Stichwort: Herbstsammlung 2025

Egal was ist...
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Evang.-Luth. Pfarramt
Ulmer Str. 15, 89257 Illertissen
Tel.: 07303/2742
E-Mail: pfarramt.illertissen@elkb.de

Bürozeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 	 9.00 – 12.00 Uhr
Di.	 16.00 – 18.00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Sekretärin: Sabrina Blender
Homepage:
https://evang-kirche-illertissen.de	

Pfarrerin Anna Städtler-Klemisch
Tel.: 0170/3109801 
E-Mail: anna.staedtler-klemisch@elkb.de
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Daniel Städtler
Tel.: 0160/95624740 
E-Mail: daniel.staedtler@elkb.de 
Sprechstunde nach Vereinbarung

Diakonin Lara Bodroski 
Tel.: 01515/3743195 
E-Mail: lara.bodroski@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Thomas Reiner, E-Mail: thomas.reiner@elkb.de 
Marion Iberle, E-Mail: iberle.marion@gmx.de

Kindertagesstätte 
Haus der bunten Worte 
Ulmer Str. 13a, Tel.: 07303/7796
Leitung: Martina Riedl
E-Mail: kita.illertissen@elkb.de

Konten:
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
BIC: BYLADEM1NUL für alle Konten

Spendenkonto u. Kirchgeldzahlungen: 
IBAN: DE 87 7305 0000 0190 0087 55
Geschäftskonto: 
IBAN: DE 44 7305 0000 0441 3786 27 
Fördervereinkonto: 
IBAN: DE 76 7305 0000 0440 3654 68

Illertissen

Evang.-Luth. Pfarramt	
Beethovenstraße 1, 89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8255
E-Mail: pfarramt.voehringen@elkb.de

Bürozeiten:
Mo. bis Mi. 	 9.00 - 12.00 Uhr
Do. 	 16.00 - 18.00 Uhr
Pfarramtsassistenz: Tina Widdecke

Homepage: 
www.evang-kirche-voehringen.de

Pfarrer Jochen Teuffel 
E-Mail: jochen.teuffel@elkb.de

Diakonin Lara Bodroski 
Tel.: 01515/3743195 
E-Mail: lara.bodroski@elkb.de

2. Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
Daniela Reitz 
E-Mail: reitz_daniela@gmx.de

Evangelisches Kinderhaus Arche 
Am Bahndamm 8, 89269 Vöhringen 
Tel.: 07306/8210 
Leitung: Marion Kügele 
E-Mail: kiga.arche.voehringen@elkb.de

Konten:
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
BIC: BYLADEM1NUL für alle Konten

für Spenden und Kirchgeld: 
IBAN: DE40 7305 0000 0190 1802 24

Evangelischer Verein e.V.:
1. Vorsitzender: Markus Prestele
E-Mail: markus-ute.prestele@t-online.de 
Spendenkonto: 
IBAN: DE67 7305 0000 0441 5163 41

Vöhringen



55Kirchengemeinden

Evang.-Luth. Pfarramt
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Tel.: 07307/95420-0
Fax: 07307/95420-29
E-Mail: pfarramt.senden@elkb.de

Bürozeiten:
Mo 13.00 - 16.00 Uhr
Mi und Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Di. und Do. geschlossen
Pfarramtsassistenz: Jenny Moos

Homepage:
www.auferstehungskirche-senden.de 

Pfarrerin Kathrin Bohe
Tel.: 07307/95420-14
E-Mail: Kathrin.Bohe@elkb.de
Pfarrer Gerald Bohe
Tel.: 07307/9567740
E-Mail: Gerald.Bohe@elkb.de
Beide: Kirchplatz 2, 89250 Senden

Gemeindereferentin Katharina Schöpflin 
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Tel.: 07307/95420-16
E-Mail: Katharina.Schoepflin@elkb.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Dr. Karin Mehr, karin.mehr@elkb.de
Heike Bächler, heike.baechler@elkb.de

Evang. Kindergarten Regenbogen
Kirchplatz 3, 89250 Senden
Leitung: Fr. Kutter
Telefon 07307/97100
E-Mail: kita.regenbogen.senden@elkb.de

Evang. Waldkindergarten Regenbogen
Senden/Ortsteil Wullenstetten
Ev.-Luth. Pfarramt, z.Hd. Frau Stehle
Kirchplatz 2, 89250 Senden
Waldhandy: 0175/6663249
E-Mail: Kita.senden.waldkiga@elkb.de

Spendenkonto:
Volksbank Senden
IBAN: DE72 6309 0100 0721 0020 30
BIC: ULMVDE66

Senden Weißenhorn

Evang. Luth. Pfarramt
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn
Tel.: 07309/3568
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de

Bürozeiten: 
Di. bis Fr. 8.30 – 11.00 Uhr
Do. zusätzlich 16.00 – 18.00 Uhr
Sekretärin:  Bettina Schmid-Bieber

Homepage: 
www.weissenhorn-evangelisch.de

Pfarrer Jonathan Robker
Tel: 0170/6193357
E-Mail: Jonathan.Robker@elkb.de

Pfarrerin Marie Frey
E-Mail: marie.frey@elkb.de

Religionspädagogin Michaela Kargl 
Tel.: 0157/54090989
E-Mail: Michaela.Kargl@elkb.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Heike Winter
Tel.: 07302/769
E- Mail: Heike.Winter@elkb.de

Bankverbindung:
VR-Bank Weißenhorn
IBAN: DE40 7306 1191 0007 1120 09
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